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be published until presented before the tribunal 


court end then only that portion actually subn 


ο pas publier event prösentetion devant le tribunel en 


^" LU = $ , gm men 
audience publique et seulement le portie réellement 


eu dossicr. 


nt zu veroeffentlichen vor Darlegung vor dem Gericht 
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(Tribunal) in ceffentlicher Sitzung und denn nur jenen 
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Ich versichere, dass die nachfolgenden ib- 
schriften in allen Fällen wörtlich mit den Origi- 


nal dokunmsnten iibsreinstirnen. 


Nürnberg, den 19. Juli 1946. 
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Dokumente der deutschen Politik,Bä.l 
Die nationalsozialistische eichsregierung 
Hevolution 1933 ke% ED 


ar Reichsregierung an des deutsche Vol} 


1. Februar 1933. 

Ueber 14 Jahre sind vergangen seit dem unseligen lage 
von inneren und aeusseren Versnrechungen verblendet, das deui- 
sche Volk der hsten Vueter unserer Vergangenheit, des Rei‘ 
seiner Ehre und seiner Freiheit vergass und ᾱ- nei alles verlor. 

Seit diesem tage Ge errats N: der &ll1mcechtite unseren 
Volk seinen Segen entzogen 

7sietracht und Hass hielten ihren "iazug 
Sexuenmernis schen !illionen bester deutscucr 
ans zellen Lebonssteenden die 1’ heit der Nation üchinsinken und 
sich aufloesen in ein “awirr politisch-egoistischer licinui 


-irtschoftlicher Interesse? und weltanschaulicher vegenseetzc. 


Ue go oft in unserer Geschichte, bietut Deutschland seit 


1 


e der Revolution des Bild ciac- herzzerbrechenden Zer- 


4 


Dic versprochene leichheit unà Bruederlichkeit er- 
hielten vir nicht, aber die Freiheit haben „ir verloren. Denn 
den Verfall der :eisti en und willensmsessisen -ianeit unsercs 
Volkes im Innern folgte der Verfall seiner politischen »tellun 
in 

durchàáruagen von d'r Jeberzcusung, da 

J-hre 1014 1: den grossen Kempf 206, 
Gedenken cn eine eigene Schuld i nur erfuellt von der Lest 

as engesriffene Reich, die Freiheit und die ic? 

Asutschen Menschen verteidigen 7 muessen, sehen wir in d 
erschuetternden Schicksal, das seit dem !!ovcmbcr 1018 
folgt, nur das Ergebnis unseres inneren Verfolls. 
die ucbrire “elt vird seitdem nicht minder von grossei krisen 


durchrusttclt. Des geschichtlich ausgewogene kleichgoricht der 


IL 
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Yraoefte, das einst nicht wenig beitrug zum Verstcendais fuer 
ie Notwendigkeit cinsr inneren Solidaritaet der .otionen, mit 
-11 den Grous resulticrenden geluecklichen wirtschaftlichen 
Die hnidee vom Sieger und Besiegten 


zerstocrt dos 'erircueun von Netion zu Nation und demit Buch dit 


"irt ıchsft der "icli. 


Mond unseres Volkes ist cber entsetzlich 


A 


cevordcenen, hungeraden {illionen-Prolctrri 
anstrie folct die Yerelendung des sesrmte ittel- 
-erkerstrndes. "enn sich dieser Verfoll cuch 
rn endgueltig vollendet, stehen vir in einer 
unucberschbcren 4ugmass. Dean aicht nur cin Reich 
donn, sondern eine zrreitnusendjnehrige »rbmasse τ 
hoechsten Guetern menschlicher Kultur und Zivilis^tion. 

Irohend 
dieses Verf-l1s. In einem unerhoerten 
sturm versucht die kommunistische iethode 
e gchucttorte und entvurzc 


ciner 


'ortfuchrer von n 
zu den Versprechungen derscl 


'ovembcr 
ansefrngen bei der P 
raue, Volk und Votcrlond, Kultur und 
eg, bis zum ewigen Fuandnmeat unserer Noral und unscrts 
bens, bleibt nichts verschont von dicsor nur veräücincenden, 


jtocroaden Idec., 14 Jahre ^rxismus Ὡς 


aichten, Die houte reichsten und scho-ustci 


Nam 


zeit -uerdon in cin "h^os und "rucmmerfclä vorw-adclt. »elbst 


Lcid der letzten sadertholb Irhrzchate koennte nicht ver- 
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elichen werden mit des J-mmer cincs -2uropcs, in 
die rote T-hne der Vernichtung nufgezor.n wuoróc. 
Dis Irusende von Verletzten, dic unzachlig-n 
kostet, 
1ος 


H 


zungen der ucbero^contig 


U-cnner a^tion^lcr ?^rteicn unà 
iegcs nuf, noch einm.l vio einst òn GG 
Zeimet in »ini;keit re! fucr des 
unter ihm zu koempfen. I: 


“rresident ws in 


meinsrmen Punde 


bchorrlieh 


unvcrac 


c en 
0csscu 


inro 
--τῃ Ἵ Y em^ onec i 
illcnsm o5 


Leder ust CI Le vri dic Fund 
kcs "icderherzust: ; A d 


sorer gega 
ss V S ı Steocotskocrpors in ih- 
Ecinzello unsercs 'olks- unc o9toctskocrpor 


ren festecı jonu v Z 


$4 on d en age T ird chon 
: UV rn vam DET at ' ı seiner ΤΟ Lk) icnen 
himreg unser Volk € ‚um Pewuss sei 


(mg 





αἱ δ. 


^r^ t insenden 
und politischen #-inheit und der dcorous .nisprincocaces 


bringen. Sic vill dic Sharfurcht vor unse 


den sore Lien traditionen zur “ru ndlr 
fuer sr deutschen Jıgend. 5486 wird Or 


und kulturellen 'ihilisierung 


-on. Deutschlcnd darf un“. -ird 


wnismus 


Rcesierung 


ii ft unseres 
Sd ses ἃ 
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rer E n Vergz^ngcc 
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nhei 


m^chen 


icri zur iyhnol- 


i 


cion, 


ruinicrt. In 


λα cr 


illionen Arbcitslosin achcffen 


Dic nction-le 


erclenäung 


triss: Arbeitslosi:) 
entrisst 
ucberrunden 


gueltic 


5 : Ue vob 
lop^uesotzungca Tur lt 


ciccatischen uic 


ie 


rtechnis 


Kommunen in 


insicht. 


rrirklichen 


cher 


DI 
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blut- und lcbens 


7u dcn \rundpfcilern 
ke dcr àrbcitsdáicustpflicht und 


Di: Sorge fuer dos taez 


d 
-- 


Sorso scin fuer Gic Xrfucllung 


rhr.ltung 


etivc des »inzelnen lic 


Vermeiden 


nr 


GE? 


sung 


ser unscr ” 


sich 


crfuollt, 


Y 


£ 


CH 


e — 
λ΄} S 


oS unsc 


rc 


rforderlich nochen 


ber Deutschland dic 


Llc 


liche Brot "ird 


Seite 5 
Reichsregierung 
Dok « ὦ 
lor foedcrctiven »-rholtung 
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Cirkliochkoi 


dicses 


3 
vL 


nbcr ocbonso 


uc MAE EE US 
er sogiolonr Pflichten bci 


nerntums nnchun 


-. 


ν 


el e 


ή 
0L 


wuerde, 


> KÉ Co κας 
scu politischen u 


Il 
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e B. om 
lcbca 


"tionen giczenucber Scwissch! 


rn 
-πξβοποίδοπᾶο t^t vor-us: 


Deutschlonds. 
^cnncr dicscr Regierung 
verrntwortlich fucr 


vindue des Loes: beis 
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gege 


Vorpflic 


ar 


Lit» 


fuchlen uns 


oder ihnen 


untcrstuct 


umaachen. 
allcin sic 


Gonchmicung derer unterstellen, 


Jahre long 


nr 
«νὰ 


Schuld von 14 


ıenbruch verschul- 
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d, Nun, deut: 
facies τα 
a2 rm e^ d s 1 ^h uns, 
Jcehren, und donn urtcile und richte une 


y ww = r r e Ἱ- i nra ^l : J g WO di cn b dir 
Gctrcu dcn Befehl dos Vcncrclfolünorsch-lls lle 


innon: Hoer der ^llmoocchti:e ott unscrc Arbcit in scinc ἄπο- 


Tu coatolte nscrc Sinsicat sog 
nchmcn, unscren “illen recht 5ostolton, unscrc Zinsicht 
becluccken, Donau vir 


Dent een Ay! 
uns, sondern fucr Deutschland! 





πο 


Dox, 


Dr. "ilhel: "ilhclm „“lbrecht 


ilermoir , 


nw 
MA α. 


Missvirtscehcoft 


(C 


„mtc 


Leien ο 


Volks- ‚usuebten. 


Volkslc 


P^rtcih 


+ 


unuebcrbr 


einzelnen H8cvoclkcruncst 


‚ruppen 


Y^ 


Ier 
το 


ας. το. E "err 
Uic Prrtcien bofcnaác 


trugen ihre "c bovoelkcrung. 


LATCTLSSC 
wurden 


mehr und mehr vertieft.+er innere Friesen 


deeg 
Vl 


GE 
ea 


blutige usein tzungen 


zelnen siongehoerigen wurden zu allic 


im letzten otcdium 


OU 


den politischen P 


{ ah En A 
vcscnl 


Ger 


ii schen 


ο 1ΗΟΥΟΣ 


III 


De 


- 


ite 8% 


ichnercgicrung 


4 


- = 


Portcicn. 


‚tspolitik 


er 


LEUTSCHE 


ucckborc Kluftor 


erschrck- 


acr Foel- 


ihrer Pcrtoi im 


ocffcentliohe: 


r „estocrt. 


den cin- 


scheinungcn. 


Viren, 


DUV 
y 


ems 
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dicht vor dem “usbruch eincs offenen Purrzcr.irice,cs, ccr cg 
in ein Chsoos zu verwcondeln drohte, 
Dio Prrteien hitten Ga otcctslebcon lohnmgcelest. Die Verfcs- 


ichtungen Zes Reichs unà dcr Ircncer funktionicrtci 


entwickelten sich dic Hinge vic folg 


Der Reichstag verlor sich in vollkommoncr Ohnmacht. 


1 


Dic sog. “einerer koclition, &.h, die Vereinigung 


von >ozinläcmokrrten, Demokraten und Zentrum, konnte 


Zeit nm Ruder halten, Denn wecüus 
tskonstellntionen. "inc Heichstcgsr.ufloc- 
der cndern, weil ci Resicrunssmehrheit 
nefest wur. Schliisslich crgcb sich infolge 
isscnhcit dio ünmosglichkeit, cine 
Res.jierungsmchrheit zu bilden, wıd Gemit die «rbeits- 
ass ucborhoupt. 


Gelten zwischen 


to5sucuwvchl erfolgte eine sc 

bildung des Reichskebinetts. Die Reichspolitik wech- 

von a^binott zu Krbinctt. «cs Cie cine Reichs- 
re:ierung mit Nuche und iosten ufgcbrut hotte, riss 
die dcorcuf folgende wieder niccer. Schliesslich 
infolse Ger erbcitsunfochi;kcit Zeg Reichstags 
Krbinettsbiläun; ruf Grund čes porlcncenteriscnon 
Systcns ucberhrupt unmocglich, 
Der Reichsprn.csident erwies sicu in jencr kritischen 

cinzig stobile Verf-cssun;seinriohtung. 
ùr erhielt die Reichs:;evclt mit Hilfe des „rt. 4 
Hi 


4ecimorer Yerfcossunf muc 


ο) Die Heichsre;iorung erhiclt die Form 
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Ikr.binctte 


nanc γη 
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Dic Inndtsge waren infolge 


“Leichen «οἱθο orbcitsunfocchiG 


Den Irndesrezierungen fehlten 


zu positiver «τος ο. Sie waren 


mmensctzung in sich 


skrrft zu irzoaioywclohnen 


nicht mehr rufbrinsen, 


In der tehrzrhl Gcr Lasen 


chroeftsfuchrende :ojicrungen, 


bercits durch ein 


rren und nun Gic 


{nbinctts weiterfuehrten. 


nicht erfolgen, weil 


1ο! ioruns;smchrhci 


ıtliche Leben 


τοὺς οσταςθί 


hen politischen 'crh-e 


in Doninve 


verschlechterte sich 


τω arı er 
Ac S GJ 


Porteiherrsonhc 


> 


Revierungsentritt vorfinnd, 


.üufloesung entzescntrichb, 


5. Dos inde Weine. 


Fuer den Nrtionslsoziclismus wer 


herein und cbsolut unirogbzr. Dic 


runs s^h deshalb cine inrcr 


e 


3 T. i4 
des Porteivesc 


Zerschlr.gunf eng. 


hierzu mit 


1, De en di 


ngen, worens 


Die vollkommene Sinnwidri 


die im Zvischconst-ct von 


VP. 


B 
οποσᾶςσα 
die 
infolge 
un 


ross 


der en 


m 
Ge Dl, 


Hccicrunzcsu 


Binc 


von ing 


ft, 


nor ein 


"mes CH TT. ΤΊ 
ka A 18 M kd 


uacb 


be 4o P. mM 
κοιν UCS 


eimor kile 


ΠΤΙ 


_Reich Sresi sgierung Ῥοῖςεά 


arteizerrissenhcit in der 


ic der KAcichst: 


vsetzlichen rund agen 


inrer pr.rteipoliti- 


E 


118 konnten dic int- 


cinig 


zuegi en "icrunjgsr 


io 


ticrten nur noch epp, 


Lonäcsre;icrun.ch, 


isstrruensvotun 


“nt 
SCH 


solche cber 


nicou in 


der Loc 


AT NE ο C 
“οσίου cGuron dio 


otoocken und wer 


Die “«irtschrfits 


— 


indessen die Not 


"4 


der saehrer bci sci- 


Reich, dcs der voclligen 
2 o 


, 
Sysuicis. 


vci 


von vorn- 


wesen 


n"tionclsozirlistischc Reg 


zuptnufgesben in der 


icisborer iotuücendigkeit 


Yielpsrteiensystens, 


r zutage trote 


cn 





Im 
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12 
rderung Dok.4 
b) Dic nction-lsoziclistische Stantsnuffossung, n.cn der 


den Mrunäpfeiler dos Stratce cin. wirkliche Volke cmein 


schaft bilden soll, d eino solche, in dor es Prrtei- 
uns Klosscnicácnsosetze nicht uchr Bibt, 
àuch die Deutschnrtionnle Volkspartei unà de Stchlheln 


mussten ihr selbstrendiges Dasein „ufzeben, drmit dic 


2 .2 


Pirttform entstend, von der ~us die politische 
des deutschen Volkes crfol;en konnte. 
Aor P2rtcion vollzog sich schrittweise 
she Verbote, teils in Weine der Selbstocufloc- 
äer cinzelncen Parteien. 
Kommunistische Prrtei vurcác von vornherein zle 
verboten. 


reter vurácn cus acm bet: den Landtagen 


5 vi © 


und den gomcindlichen Sclbstverrirliungskoerperscl 


-usnesehlossen. #028 Vormoozcn der Partei urde zugunsten 
1 $5 un Fa ΝΣ». δι kn 4 γω Z d 

der Loenüer eingezogen, “esetz VOL 26. V 

Dic Sozirldemokrotie 


In 


ten morxistischen 


Prrtei vurde -ufüclocst, 1i ndem fest. cstcllt wor- 
tionen im 
„uslend begrucndet hatte, dio von d is eine font 
tische, stents- und volksfceindliche Propr.anndn 
“nd betricben. Verordnung von 7.V11.33, Cc- 
von 14.V11,33. 
arımistischen Lee) 
2,V,33 durch die nctionolsoz; 
zellenorscnisrtion besetzen, 
Verüccht ergeben hatte, 
-us bereits der Ge,cnstoss 


e Resierung orgenisiert wurde., 


ὄ-- 
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weiterbestond in der clten Forn und in 
ferischen Geiste cine dauernde unà ernsthaft 


bildcte, wurden Cie Gev.rkschoften in die neu,sschaffenc 


«“rbeitsfront eingegliedert und doit zug. 


eg Treisemscht fuer eine neue, da schoffendo Volk uunfzs- 


οσο 
gonde Or;snisrtion. 
Die uebri;en Parteien schritten zu Sclbstcuflocsun;,n-chdàer 


i à f 4 H NS 5} am " dé WT. 
sie ihr TPoprtbosteh.n "JS -ussichts wonni hatten. Dice 


Lufloesungen vollzogen sich im L Juli 33 


icbercll reibungslos. 


^n) Die citen busr;erlichen Portcicn (Doutscnnctionclc Volks- 


partei, Zentrum und Doycrische Volkspartei) schlossen 
dcr \ation’lsozirlistischen Deutschen „rbeiterp‘.r 
ruf “rund dessen 


„meindlichen 9elbstveruc 


180 24s 
sen durften. 


ctiv der antion:.l- 


ecu icàüert, spceter loeste er 


gozi 'listiscnunon οσο αλ c Good SÍ 


von selbst zuf. 
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en — 


Dokumonto der deutschen Politik Bd,l. 


Die sofionaleoslalisfimoho τ Revolution 1955 
Bearbeitet von Dr. Axel apo A ἃ κα er Em 
Leiter dor Bibliothek dor Doutschon Hoch- 


schulo für Politik. 


1955 
Junker und Dünnhaupt Verlag / Berlin, 


Seite 46 

Auflösung der Deutschnationalen Front, 27.Juni 1922. 

In vollen Einvernehmen mit dom Reichskanzler und in 

nis der Tatsache, daß dor Partcicnstaat üborwuncon ist, 

dio Deutschnationale Front heute ihre Auflösung boschlosson, 

Sio wird bei don nötigen Maßnahnen zur Abwicklung nicht bo- 

hindert werden, Die ohomoligcen Angehörigen der Doutschnatio- 

nalen Front werden von Reichskanzler als voll- und gleich- 

berechtigte Mitglieder dos nationalen Deutschlands anerkannt 

unc vor jeder Kränkung und Zurücksetzung geschützt. Das Be 

insbesondere für alle Boanton und Angestellten. Die wo 

dt e Vergohens in Haft befindlichen ohonoalig 

Deutschnationalen Front werden ν΄ μου in 

Freiheit gesetzt und unterliegen keinerlei nachtr&glichor V 

folgung, Dio Fraktionen dos 

NSDAP, und der bisherigen ] ώση ρου Front sichorn 
einheitliche ο. - dureh Abordnung von einem 

oder mehreren Mitgliedern å Al eutschnationalen 

Front in die Vorstände dor ne d ISDAP, εμας 

und Preußischer Landtag jo zwei). Sinngemäß wird 

meindlichen Solbstvorwoltunózskórporn verfahren, EE EE 

ist von Herrn Reichskanzler untorzoichnot, sovio von Herrn 

von WINTERFZLDT, Proihorrn von FREYTAG-LORINGEOVEN und Dr, 

POENSGEN als Vertreter dor vormalizgen Deutschnationolon Front, 
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Schulthess! Buropäischer Goschichtskalondor 


Herausgegeben von Ulrich Thürauf 
Neue Folge, Neunundvierzigster Jahrgang 
Der ganzen Reihe 74. Bong Ἢ 
1933 


C.H,Beck'sche Verlagsbuchhandlung, München 1934, 


28. Juni, Die Dtsch, Staatspartei löst sich auf, 


le Juli. Der Chr,-S02,Volksdionst löst sich auf. 


4. Juli, Die Dtsch.Vp. löst sich ouf. 
Der bisherige Parteiführer Dingoldoe y richtet an 7. 


o 
Juli an Reichskanzler Hitler oinon Briof, in dm or di» loyale 
Mitarbeit der Mitglieder und Wähler der früheren D.Vp. in 
natsoz,.Staat versichert, Der Reichskanzler nimmt in seiner 


Antwort am 12,Juli hiervon Kenntnis, 


leutschen Politik Bale 


Dokumente der « 


πα 
Die nationalsozialistische Revolution 1933, 


τπ------------------- --------, —— — — o e —— — —— 


 . Bearbeitet von Dr. Axel Friedrichs. 
Leiter der Bibliothek der Deutschen Hochschule für 
Politik. 
1955. 
Junker und D ünnhaupt Verlag / Berlin, 


Auflösung der Bayrischen Volkspartei., 


t 
E 


HE, ën Bevollmächtig on 
Landsspgartoaoileitung Grafon 


e 


Quadt -Isny. München, 4.Juli 1933, 
In Benchmen mit der Bayrischen Staatsregierung erkläre ich 
als Bovollmächtigter der Landesparteileitung der Bayrischen 
Volkspartei, daß mit dem heutigen Tage jede Tätigkeit der 
Bayrischen Volkspartei aufgehört hat und ihre Mitglieder aus 
dem Treuoverhältnis zur Partei entlassen sind νο. . Es ist 
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jedermann verboten, sich weiterhin unter der Bezeichnung Bay- 
rische Volkspartei oder im Sinne des Programms derselben, 
soweit dies mit den Programm der NSDAP, im Widerspruch steht, 
irgendwie politisch zu bet igen. Dio Partei ist damnit prak- 
tish aufgelöst, Ihre cinz :Inen Organe und Organisationen 
haben sofort die notwandige technische und finonziolle \bwiek- 
lung (Personalkündigungen, 1I.indigungen gemieteter Räume, Boe- 


= 


zahlung offener Rechnungen usw.) einzuleiten und rascl 
durchzuführen sowie die erforderliche Löschung im Vereins- 
register zu voranlosson, Durch die nationalsozialistische 
Revolution gibt os außerhalb der NSDAP, keine politische 
kungsmöglichkəit mehr, Es ist deshalb für jodon bisherigen 
Angehörigen der Bayrischen Volkspartei der Weg frei unter 
der unmittelbaren Führung Adolf Hitlers am Aufbau des nouen 
Doutschland mitzuwirken, 


Auflösung dor Zentrunspartci. 


ep πο 1 CH 
1933, 


Die politische Umwälzung hat das deutsche Staatsleben auf 


völlig neue Grundlage gestellt, die für sine bis vor kurzem 
mögliche parteipolitische Betätigung keinen Raum mehr läßt, 

Die Deutsche Zentrunspartei löst sich daher im Zinvornohno: 

mit den Herrn Reichskanzler Hitler mit sofortizor Wirkung auf, 
Mit dieser Auflösung gibt sio ihren Anhängern die Möglichkeit, 
ihre Kräfte und Hpfohrungon der unter Führung dos Herrn Reichs-. 
kanzlors stehenden nationalen Front zur positiven Mitarbeit 

im Sinne der Festigung unserer nationalen, sozialen, wirt- 
schaftlichen und kulturellen Verhältnisse und zur Mitwirkung 
Qu Nou2ufbau einer rechtsstantlichen Ordnung rückhaltlos zur 
Verfügung zu stellen, 

Die Zontrunspartoi vollzioht don notwendigen organisatorischen 
Abbau mit tunlichstor Beschleunigung, Sie darf hierbei loya- 
lorwoiso damit rechnen, daß dio Abwicklungsarbeiten nicht ge- 
stört werden, daß dio Beschlagnahme von bisherigen Portoicut 
sowie politisch bedingte Verhaftungen von chemaligen Partei- 
angehörigen in Zukunft untorbleibon und bereits Vorhaftote wie- 
der freigelassen werden, soweit nicht Verdacht strofboror Hond- 
lungen vorliegt, Sie gibt fornor dor berachtisten Hoffnung 
Ausdruck, daß die bisherigen Anhänger dor Zentrunspartei von 
den Führer der nationalsozialistischen Bewegung in Zukunft vor 


(TY 
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Diffaniorung und Zurücksotzung zeschützt worden vrg daß dio 
katholische, zum nationalen Staat positiv eingestellte Presse 
dio gleiche Behandlung erfährt wie die übrige nationale Pres- 
se, 

Den Mandatsträgern im Reichstage, dem Landtago und den komnu- 
nalen Körperschaften ist hinsichtlich der Boibohaltung ihrer 
Mandate völlige MAntschlußfrsiheit anheingegebon, Die Mit- 
£liecler der bisherigen Zentrunsfraktion treten also nicht ge- 
schlossen als Hospitanten in die Fraktionen der NSDAP, über, 
sondern bleiben vorerst fraktionslos und lediglich durch Ver- 
binéungsnünnor mit den Fraktionen der NSDAP, in Fühlung. Die 
Bestellung dioser Vorbindungsnünner erfolgt in unnittolboror 
Verständigung mit don zuständigen Fraktionsvorsitzenden der 
NSDAP, Im Einvernehmen mit Herrn Reichskanzler Hitlor und 
Gen zuständigen Fraktionsvorsitzenden der NSDAP, wird als Ver- 
bindungsnonn der bisherigen Roichstagsfraktion des Zentrums 
Herr Dr, Hackolsborger bei der Reichstagsfraktion dor NSDAP, 
bostinnt, 


H0853 
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Schulthess! Europäischer Go schichtskalo ondor 


το αι σι, 


1935. 


C.H.Beck'scho Vorlagsbuchhandlung, München 1934, 


10.181. Dio Boschlagnahns dag Vermögens dor gesamten Soz.P., 
ihror Zeitungen sowie des Reichsbanners und seiner Zeitungen 
wurde - wie W,T,B. meldet - vom Genorolstaatsonwolt I Berlin 
Don Grund zu der SONA DEEG bilden dio zahl- 
rouofüllo, die durch dio Übernahme der Gowork- 
dor Arbeiterbanken durch dio 


P. wird damit außer Tätigkeit g 
nd der 502,P. Württomborcs z.B. i iom württ,Innon- 
nin, mit, daß in Hinblick auf di eschlagnahme dos Vermögens 


log 

or SPD, und in Würdigung dor Tats: iis daß unter don zozobo- 

non politischen Verhältnissen ein: slichkeit zur Partei- 
ätigung nicht mehr bostoht, die Mito dos Londosvorstan 

Cer Soz.WWürttembergs ihre Parteiämter niedergelegt haben, 
Inhabern von Mendaten werde empfohlen, ihre 

cinom Sinne auszuüben, der weder einen Zweifel an 

tionalen Gesinnung noch an dem guten "Tillon zulasso, 

litische Neubildung Deutschlands nach den Plänen dor natio- 

nalen Revolution zu unterstützen,  Oborstos Ziel soi und 

bleibe die Fördsrung des Wohles aller werktätigen Volksganos- 


n Rahmen dor Gosontintorosson des deutschen Volkes. 


HIT 





Seite 19 
Hcicheroricruag 
£e Bh EISE, dh Su 


EM c 


Ss να 


N. - 


Von 
Dr, ilheolm Stuckert,Dr. ilheln „lbrecht,Pr.Rolf Schicdsrin 
Leipzig 1930 S.18,19,20. 


der ürender nit dem Reich. 


Vorbon:rkung. 
ein roter 


Lecnüer" 


deutsche Veschichte. 
Reich bereits woren snctze zwischen 
Lrnaäicshoheit ıntstanden, ncn in spnetcren 


isus und 


zoichnen pflegte 


Zoit ins un: cnessc 
"us^nnenbruoh des ] efuchrt und 
-n G;schichto bewi 


ws sche 


Ars Deutsche Acich 


anschluss 
T EES, SCR 
Problen 


r . des 
Zweiten 


schl2ssen durchs 


Tcrcmoniercchte Prcussc 
incn seiner “gac 
^ltun:; der Reichspolitik 


ya ten . 1 y a T3 " aam e m 
den Reich uni Prcusscn aereos 


A ne 
stoten, 


A 
iCcaZzc 


2, Porson" lunion zwischcer 
4 j on Prcusscn gleic 


Rcichskonzler ro 


Deutscher Krisc ac. 
lcicehzeitiz ruch Proeussisci inistcrpr^osi- 


vc inor cntwickelte si 


Ὡσθοπάοτοτ Schserfe, 
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Dag bisherige Binderlieä zwischen dem Reich und den Lb-cn. 
dern, die Inndesfucrsten, mr vcrocfollen, 
Preussens waren besciti t worden. Dic 
runssform und Zic Portcizcrrisscnhcit Deutschlonds ermocglich- 
τοι Cic ?Pildun: vc >j azcn verschicdenrertiscr Prrtcirich- 
tunzcn in Reich und in den Lnendern, Jicsc Re: ijerunsen stenden 


von enfonz cn ciaon&er feir ich zcconueber, jede von ihnen 


^ 


äurchkrouzte bewusst und ruccksichtslos dio Politik Ger zndern. 
“uf àicsc cise entwickelten sich unhcltbore Fustnende, ^us de- 
hervorging, dass d^s sine htliche Verhzcltnis zwi- 


schen den Reich und den Inendern, vic | die cinerer Verfcs- 


sung zosteltet hrtte, sinnwidrig un ni it nufrechtzucrhrlten 


it 1028 wurde cinc Reform dcs Reiches 
Locsung ces Hcich-L-ccor ` oret ‚ons cuf unite 


-- ^ f de, d m 3 8 Lhe y [uy c6; I^ 3 e 
rstrebtc, ohac jedoch zu ;reifbrrun “rzebnis 


Gor noräddcutischz: 
Reichsprovinzen us;cwcadcli werden, dic uchri 
tlichc Selbstrendi;keit behalten. 
&obinctt von P 


schca der Reichsreiicrung uad 


preussischen «inistcr 
ihrer cker und licss die Stants,eschnefto Prcuss.as durch 
comisscre fuchren, 
ischen lianistcr riıfen den "tcootsccrichishof cn. 
erichishofs fuchrte cinc proktisch un. 
ο herbei, indem cs heben Ger 
von Reich bestellten koncisscrischen Resierun: -.8 (οθοῖτσο 


Prcusscak^binctt “ls Zabheitere icrung nnerkonnte unc fuer 


i 
"ae 44-4 mn ua sai A eat oi 3:5 Τ.- φις Dez a ck en ew éi A 
dic politische #uchrung des Landes Preussin ZUSVTCNELD Cr- 


ITT 
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klrertc. Jicscn uahaltbrrea Zustande wurdc crst nereh der 
artion-len —rhcbun, durch dic Veroränuns des Reichspr’r csiden- 
tcn zur -icAcrhorstcllua, j5cordncter Hc:ic.runossvcrhooltnissc 
in Prcussca von 6.11.33 cia inde bercitet. 


IV, Die n^t.soz.ic:icrung hette nafangs mit ernston «idcrsicen- 


acn &er Lron'cr zu koenpfon. Dio Londosrc,icrusLcen, L-cncer- 


sbildct unc suchion ἑοθΏςτ.. Ὁ 
stehenden Kitteln, den neun Rcichskurs 
Opposition o»rtctc, besonders in Suoddcutseh 
in portikulrristii AC ic sep rotistisohc trobun..cn 
dic i acer zreilbarcrs tornen „nnrhucn und einc crnete 
Reich biláctcn. Pic Kcichsri icrun! 


CS. GE sie helf sich 


iCl'tun: 


τπτ 


Er e 


Das Vorl^oufi;c vosctz zur vlcionsoncltung 
nit čen Reich voa 31.111.193). 
dos 3 


osctzcs v „u vorhinccern,d-58 


a a ^" 


Reichsre: icrun, durch cnt, o, cnsten nic 
yr. und Voaicindeporlcucntoc urschwcrt 


Dic Vu.rvirklichün, Gicses 


(TT 
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Vercinfrchun;, der Lonüss,esetziucbun, durch „usscholtun; der 
L-oncorporl-iconte, 
"eubil4unz; Ger politischen Vertretungen, d.h. der 


ka 


trotungen der Locenáor sowie cor 3clbstvcrv-ltuauülskocrpcr- 


schaften der Veacinden uac kcncindevsrbsende, 


weite “esetz zur vlsichsenrltun; der Loender mit den 
Reich vom 7.1V.232. 


„uf Grund ἆοθ zweiten 
crstos Pir.dthr. 


&cr Loconüor oit „usnrhnc Prcusscns 


.- 


iig voa Rcichsprooesidonten cuf Vorschlag 4-8 Hoichnsk-nzlcrs 
crucnnt wurden. 
l.Jcáes Lond crhiclt cinen Ruichsstetthrlter, 


icrung hotte, 


j Hill.sinvohncr nette, konntc cin 
crhiclt 
k.iaen hest Jicr wurden 
Ffugnissc dın Reichskanzler ucbcrir-. 
zk àcr Zinscetzun; Ger Skekizbsttem 
-tsfuchrung in Hcichn und Lc 


1 
4 


politische Fuehrung ueborirc., 


fuer Gen Acutschon »inheitss 
Dic Doppclstcllun:; der Keichss 
i.Dic Rciohsstcetth-lter hatten i: urstsr binic die Reichs- 
wlen:c zu vohren, ὃ stcadon zun Reich in cinco oeffcnt- 
lich-rcohtlichon “itsvirhneltnis, cuf dcs Gio Vorschriften 
&ács Reichsuinistergosctzcs VOL 27,111.30 sinnjicua-css amen- 
dun: £frnden, 


2. Die Roichsstetthrlter v^r.à auf Ger onüera Scitec uch ole 


Verir-uensperson der Lrender „ecncht, 


IT 
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C, Sohle^ssbcocrkung. 
als ärgebnis der beiden "lcichscucltu.is: 

cine Kuihe hochbedeutsnner eoncerun,cn in deutschen Rcions- 

und L^accsstoctsreoht „e_enueber dei: bisherigen Acchtszustond 

σὺ verzeichnen, dic sich «ie folgt zu cmuenfoscen lessen? 

I. Dis seit J-hrhunderten Ῥοβήυοπυπᾶς, schwerwiescnde Problca 
"Reich und Inenäcr" war donit zu cin.r vorlocufirca Locsung 
chrocht, 

1. Ds Reich hatte einen entscheiäcnien #influss uf dic 

Stantsfuehrung der Lacnder crlon,t, 

Reichs- unà iant 
7iol zusscrichtet, à-s den fiontlinicn des i-nzlore 
sprechend der Verwirklichung der ncticnclsozic-listischen 
Stcctsid 

3. Der Durlisaus Reich und Preussen wor beseitigt 

II.Die Lradeshohcit blieb ra solche Sur vorl.cufig 
stehen, ober sio mr zwischen Ger Lonäcsrerierung und dca 
Reichsststihnlter oofüct.ilt ποτάρη. 

Die Icndesre;ierun; hatte viohtiune Hoheitsbefusnisse 
~a den Reichsstatthalter obsceLeben, sic hatte d-fucr das 
Recht ‚erronnen, die 

Reich cinheitlich gestaltet ^r. 

I:II.Jer P-rloacentorisaus wor praktisch bes.itiLt, 

1, Das “cectzocbun¿srecht dcer Lonütc,. wer durch Verleihung 
der Vcsctzocbunugs:enclt ca die Landesrelicrungca be- 
dcutungslos geworden. 

2. Dic porlcoacontcrische Re icrua sforza acr Lcenüer vcr cuf- 
cohopDon, 

3. Die «illensbiläunger Cer Volksvertretungca war olcion- 
"escholtci,.dc die a-ticonacelsozislistische "ewccunó nune 
mehr in cllen-politischen koesrperscheften in cinor 


Jtcerkc vertreten war, dic de. ia cer Reichstasswehl 


IT 
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cn 5.111.33 obgegebenen "criroucnsb.konntnis des deutschen 


Volkcs zur Rc;icrua., Hitler cntsprcch. 
Dio Lnniosverfassungcn hriten den Uhorcktcr èls Ster.ts- 
srundgesetze cingebuesst, 


Jic Unterscheidung zwischen einfrchen und Verf:ssurgs- 


gesetzen vcr im gonzen Reich 5eácutungjslos &evorden. 
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Noucs Stoctsrccht Reichsrce:;ierung 
Von 


Dr. Älheln Stuckart, Dr, :ülheln albrecht 
Dr, Rolf Schicdcrnoir 


L 
Hoft 13 Loipzic 1929 9222222422 


A 


Weurufbru,csetz bracnte einc Entwicklungsperiode asr 
Goschichtc zun „bschluss, die sich ueber ..ehr 918 
ros 9t-^tslcoens erstreckt. 


Ersto Reich war urspruen(lich ein minhcitsstc-t, os ont- 


ickelte sich in Lrufe der Zcit zu cinen Dbundossicct. 


1.In ĝon ersten zwcihunäcrt J^hrcon scines 3estchens bilücte ᾱ-.8 


Reich unter ĉen 


schen Hruscs cinon in sic! jchlossonea Nationrlstnnt, der 


„chtvoll à^s deutsche Lend ge cn acussere Feindo sonuctztc 
und den inncrca Fricácn ^-frceohtcrhiclt. 
aep ἃς: icrun; acy Zohenstoufcn behato 
abcr warufh-itscä fortschrc itenäcr Zcrfcll der 
an. nchrend lic Kriscr ihrc Krreftc in oncloscn 
usv^crti:;cn Mochten unc insyesonderc nit don 
crsenoopfton, benutzten in Innern Aug Reichs dic 
“cltlichon und geistlichen Fucrsten lio Scli;cenhcit, ihre 
zent zu versrocssern. Sic entwickelten dic ihnca von Kr,isor 
vcerlichenen Zohcitsbofurnisso zu cincr besonderen Torritoric^le 
hr bald in eaasgesprconouocn Ge. cns. tz zur Hoheit 
. Innerhrlb äcs Reichs bildete sich cinco Un- 
xXlcinercr +erritarien, Ceren lucrsten 
ren, sich noch hoc lichkeit un- 
acr Reichsz;errlt zu nzchen. 
In :iostfrelischen Frieden, dcr in J-hrc 1648 den Drcissic- 
jr.ehri. ca Arie beendete, "wurde Cie Iorritoriclhohcit d.r 
Fucrsten cls Stcctshohcit -usdruecklich cucrk nnt, Dic Terri- 
torien hatten sich zu 0. Όσα ontrrickelt, Ars Acich wor zun 


Bunfcsstn”t zeworden, dcr sich cus schr {18 300 lerritoricl- 
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stanton zussimensetzte. 

Dcutschl^nd geriet dräurch in cincn geradezu trost- 
loscn Zustrnd inncrer Zcrrissenh.it und Uncinigkcit, Die 
Territarirlstirten fuehrt.n uabekuenucrt un dis feichsganze 
cin cissenes stootliches Leben, Die Aruptrolle in 
spielten die ;rosscn lcrritori-lstc/ ten, denen cs noch 

long, einen betrnschtlichen teil ccr kleineren stag 

^ufzus^uccn,. Das Reich versank in politische Uhnnccht, 


i ἆ 
) ct ως 
Ό18 GS 


cs fuckrte sohlicsslich nur noch cin »chrttenädrsein, 


in Johre 1806 >ufgeloes* wurde, D-ait entfiel der bisherige 


Zus^nnucenheng, dic lorritori^lsto-ten woren voneincuccr los- 
colocst und blichen "Je Stooten fucr sich bestehen, 
II. Dos Zrrcite Reich wor ein Pu iessto^st und "ug einen 
hcrvortescongcon, 
1. No ler Befreiunsskric schlossen sich die 
Acutschen en ruf den „icnur Kol d in Jehre 1815 zus 
Deutschen Bund zusconnon, 


Str-tenbund, GD cls “ufrrbeo die irh; 


und inncron Sicherhcit Acutschl-näs gesetzt vcr.Der Bund 
stellte nur cine kraft- vid holtlosc Vorbinadun;,, zwischen 
don Stocton her, 

In ecutschen Volk Zbor war dic Schnsucht nach cinon 
cini: cn DcutschlonG ech coblicbcn ua. draengte υπ: cstuoin 
zur iodeorcrrichtung cincs zeeintin und n^entvollon Dcut- 
schen Reiches, 
^). Dic Sehnsucht fuchrtc zu einhcitsbcstrcoun(on, al 

M^orkstcinc zu verzeie'nen sinds Dic ὃς ruendung des 

Deutschen Zollvcreins (1834), die Vcrh-uncdlunicn dcr ver- 

fassung cbenden Notionclverso:sclun; in der Prulskirche 

zu Fronkfurt ^.M Ans Erfurter Jnionsprogronu 

(1850), der dc c fucrstcntoc in Frankfurt ο. (1864) 


b) Dos Problen der nction-lcn sinung blieb dcncls un.elocst., 


TO 
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Dics log vor rllen deren, (sg ër ischea Preussen und Oestor- 
rcich cin offener Hiyclitoctskonpf un Cic Vorherrschaft in 
Deutschl>nd cntbronnt wor, in dessen Verlruf alle tinigungs- 
bestrebuncen, welche von der cinen Seite ^usgingen, von Qer 
andern Scite đurchkreuzt und zunichte 56n^cht wurden, 

2. Bisnorck gelong cuf der SGrundl^ c Ger sieirrcichen Feläzue ;e von 
1866 unà 1870 /71 dio Hcrstcllun;, cincs busdesst-cotlionen Zusan- 
^cnsohlusses der Acutschen 3t-^ton und donit die Sc,ruendung 
des Deutschen Kriserreichs. 


4 


ο) Das Reich Bisncroks baute sich ^uf der Reichstreuc der Bunde 


13 


fucrsten ruf, Trrever de Reichs ;,ewe.lt wor nicht da deutsch 
Volk, sondern die Yesnm..cit der Eundesfuursten unter dc 
Fuchrung ĉes preussischen Koenigs. 
Der anfangs gcloenzende kufsticz, Ges Reichs wurde „cherxst 
äurch dos Fehlen oiner cinhcitlichen .cltz und Lcebeuscn- 
schruung. Judentun,Freimrurcerei unc Josuitisnus fonden cinen 
cci:ncton Nr.chrboden, Inre orscnisstorischen „rschcinu.s- 
fornon in politischen Leson waren die Zcatrunsportci und 
aic Sozirläenokrntische Portci, die Zuicspclt und Kassen- 
s Volk trusen,. Donn kan dcr .cltkric; und in ««Ἡ-- 
“rxistische Hcvolto in Jchro 1918, der d 
e"^recks zun Opfer fic 
3. Dor Zuisohonsto^t von siet 
fronde; p^rl^2cntorisch-ácno! krr.tische 
^4) Dio non-rehisohon “run? ~ cn der Asti en Verfassung 
bosoitict worden. lit gei Bundesfuersten zusleich vcr des 
cinircndo Brad cntf-llon, dos dic ecutschen Lrcnder bisher 
zuar.mmenschrlten hrtto, n 3070 Stelle veron Le enċerregic= 
ruacon getroten, dic inonenten sich bokcoenpfond-r Parteien 
vk deif 


Dor n^ chliche Einfluss Pr.usscns ~uf die Bildung dcs 


Reichswillcas vrr 
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c) Dio .cin^rcr Republik vor ein Reich der Zwictrr.cht uic Zer- 
setzung, den jeder inncre Zussumeahrli Zeite, Dic Gegen- 
snctze iancrh-lb der Scvoelkerung vertieften sich zun Lë 
na 


chirnche Re:icrung üesuntteten dic 
stischer und scpor-tistischer Pcstrebunzen, dic 
ein-nderf-11 des Reichs in zcfthrärohende N- ruccktcn. 
III. Das Dritte Reich ist cin Zinh.itsrcich. Dic nctionclsozi-li- 
Νο αέρος: οσοῦσ Gie vrundl-t. 
ct Ger Zukunft. 
Die artion-lsozirlistische Bewegung hatte üzs ücutsche 
Volk ^"ccint. Der Prrteizeist und Gcr Aossenücist, Gic 
dcs .cinrrer Syston kcnnzcichncten, vorcn verschwunden, en 


ihrer Stcllc vcr cin cinhcitlicher Volks:eist zun Lcben er 
weckt vrcrden, 


Mit Genustuung ur 


\ 1. 


"ufbruscsctzcs 1969878 f Dic Volks-bstin-:ung und dic 


m 


)cvicsen, c 


4 


Rcichst^:su^hl von 12.55vcnber 33 nebon 
dcutschc Volk ueber ^lo inncrpolitisohon Grcnazen und 
-otzo Ὠάηποῦ zu .incr unlocslichen, inncrcn „inhcit 
wlzen ist." 
2. auf den geeintcen Volkc brute sich cic Binigung cs Reichs 
N-chden dic Reichsrc ivruag zu dor wrkenntnis ‚elrn;t 
dress sich Ge dcutsctl lk in seiner ucbcrv.clti;cn- 


ikchrhcit zu ihr bekani Ο ie den weitoren >chritt 


vorvu^crts und Ch durch dns Jeur )nuócsetz den gceinten 


Ve 


Τ : d αλ a. 
deutschen Volk cin .cciates Goutsoncs 


2. 4llreneine Chorrktcristik dos. | 


fteurufbouncesctz vurde nicht zls run: 8798602 v« 


ας 


icrun,; crl^ssca, sondern kam nis letztes esctz 
; 2 


von dor inrrer Verfossun:;, vor: cschricbceilcn Μοβεῦδ- 


sebungsvwere fucr verfrssun, ”.cnäcrnde Gosctzc zustande. 
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urde ^n 30.1.34 von Reichstag cinstim ic 


Rcichsrot :rtciltc on gleichen voco oinnucti( 
Elcichon Ze es vom Hcicnspr- 
eforti’t unà vcrkucndet und ebenfrlls cn 


en. Art. 6 in Kraft. 
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Neues Staatsrecht Reichsre;ierung 
Von 
Dr. !ilhelm Stuckart, Dr. .ilnelm Albrecht 
Dr. Rolf Schiedermair 
Leipzig 1939 
Heft 13! 5.79, 80. 
I. Das Reichsstaithaltergesetz. 
A,ällgemeine 6. arakteristik. 
Am zweiten Jehrest&;. der lachtuebernahme durch den Ja- 
+ilnalsozialismus erging ein neues Reichsstatthaltergesetz 
ses brachte unter Aufhebung des Zmeiten Gleichschaltungsg 
vom 7.17.1933 eine durchgreifende Neuregelung des Reichsstatt- 
halteramtes, die den neuen, durch das Nauaufbaugesetz vom 
30.1.34 herbeigefuehrten staatsrechtlichen Verhaelinissen 
Deutschlands angepasst ist. 

I. Das Zweite Gleichschaltungsgesetz vom 7.1V.33 hatte, wie 
oben naeher dargelegt, den auspesprochenen Zweck der poli- 
tischen Meichschaltung der laender mit dem Reich, Das Ant 
der Reichsstatthalter, das durch dieses Gesetz neugeschäf- 
fen wurde, war mit weit ehenden staatsrechtlichen »efug- 
nissen aus 
Das Neuaufbaugesetz vom 30,1,34 nehm dem Reichsstatthalter 
amt seine urspruengliche Bedeutung. Jie Laender 
ihre ZSigensteatlichkeit und damit dag Recht zi 
nen Staatsfuehrung verloren 
1. Die Landesregierungen ;urden nachgeordnete Pehoerden 

der Reichsregierung und als solche der unmittelbaren 
‚eisungsgewalt der „ustaendigen Reichsminister unter- 
stellt. Dadurch hatte die Gleichschaltungsaufgabe der 
Reichsstatthslter ihren bisherigen Sinn verloren. 
Die Reichsstetthelter wurden nicht vie die Landes- 
rexierungen der Fachauf.icht der zustaendigen Reichs- 


minister, sondern lediglich der Dienstaufsicht des 
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Reichsministers des Innern unterstellt. 

Diese Verschiedenheit in den aufsichisverhaeltnissen 
schloss die loeglichkeit von „onflikten zwischen dem Reichs- 
stetthelter und der Lanĉesregierung nicht unbedingt aus, so 
dass sich im Laufe der Zeit in der Verwaltungsfuehrung der 
Lsender ein Dualismus von Reichsstatthalter und Landesrezie- 
rung haette hereusbilden koennen. 

III.Das neue Reichsstatthaltezgesetz vom 30.1.25 bringt de 


1 


Reichsstatthalteramt zu „euer, hervorragender Bedeutung und 
beseitigt gleichzeitig die Luecken, die durch das Seuaufbou- 
entstanden weren. 
1.Die Rechtsstellung der Reichsstatthalter wurde vollkommen 
neu geordnet, Die Regelun, des Heiohss totüheltercmt 
Zweite Gleichschaltun’sg 
in die Neuordnung hineinpssste, von dem neuen Ὑθ- 


uebernommen. Das Zweite Gleichscheltungsgesetz wurde 


1ebsrfluessig und wurde cufgehoben, 


1 3 


Kernpunkte der ifcuordnung, dic sich cls ein 

scner Fortschritt in der grossen Reichsreform Deutsohlcnds 

d-rstellt, sind: 

ο) Die Eingliederung des Reichsstcetth-lters in den 
tungsorgonismus dersöstclt, dess ger Reichsstotthclter 
«uf der einen Scite eine ncohgcordnetc Dienststelle der 
Reichsrevierung und der einzelnen Reichsminister ist, 
atehrend er cuf der cnåeren Seite -ls uebergeoràncte 
Dionststelle cn die 5ἳ e der gesrmten ocffentlichen 
Verwaltung seines Amt: ozirks getreten ist.J2er Reichs- 


ctottholter hat demit ein gesetz lich fest _eleztes und 


τ 


unbedingtes Üebergevicht ueber die Lcndesrcà 
langt, so dass Gegens^.ctziicnxciten zwischen 
strtthelter und der L:ndesregierung sion in Zukunft nicht 


mehr entwickeln koennen, 
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Die ioeglichkeit einer Verbindung des Reichsstr.üthälter- 
Landesregierung derüestolt, dcss dem 
Fuchrer unà Reichskanzler anheimgestellt ist, den 
Reichsstotthalter gl ichzeitig euch mit der Fuehrung 
der Lrnädesregierung -u beauftragen. 
3. Die Sonderregelung fuer dcs Lend Preussen ist cufrecht- 


rholten. 


ITT 
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und so in v^hrcn "cistc 98 Rcichsfrcocihcrra von Stcin don Sinn 
fucr dic et: tii hc j cfTe in Volkc sclbst ticf vcr-nkcrn 
Dosh^lo wird con Berriff 5 inco ^ls Troc crin dcr ocrt- 
lichon »“ufgebean, ^n ἆφα "runc l- ox cr :cn.indlichen  Sclbst- 
vcreltung und hi.rbci ins! Ze -n ücr vorzufswcisc chron- 
-mtlichon Ver ltunf sorie ~n cruiós-ctzlich uübcsoenrccnkton 
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gcreinälichen Verrrltun'sfornen (Biakenccrsyston, Zweiltnmicr- 
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cigenen Leistungsfachiskeit fourdern und "obt, 
fsichtsbchocrden ^usdruecklich zur Pflicht; dem 
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Reichsgesetzbl..tt ον ενα 

Zeil I MEE AD Loewe 
Hpr.l3 v.3.Febr.1934 5.81... 


irste Veroränuns ueber den Ncucufb-u dcs ficichs. 
PS uG v" Cu lul; 


Vom 2, Februnr 1924. 
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Rechtspflege wird ĉie Folge eintreten, 
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ieochtscinriontunjgjcr 


z;rundbuc des i: nd Serichtsvollzicher- 
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Dokumente der deutschen Politik Οδ. Hcicnsregierung 


2 
--- : "ge Unlr 
Der Aufbcu Leg deut: » Les “Οἱ. 2L Am 


-- 


cs amtliche Ergebnis der am 


19. Zugust 1 
7^hl der .chlberechtigten ο .45 473 
ncu 2 
icnlbeteiligung ueborhceupt .43 29 
Sti e 872 
Ingueltige Stimmen 7 
Sti .42 6 
Cuoltisc Stimmen 4 57 


.38 362 
JozStimméa ο sa 38 3 
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d e Cet Teil I Hoionsrc icrung 
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Reichsminister und der r.itslicder 
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St2:.tsaufbau Reichsre;iurun 
Nes utschen Reichs Dok. 24 
rtischer Dcrstellung 
iode Staatsrecht III) 


43 Heft 13° 8.92,95 


Trreger dor nach der icohtucbern-hme 


Im artionrlsozinlistischen Deutschl”. 


äer besetzzebungssgewalt. Diese ntiwicklun: 


leise vollzo;cn, ἃ. die Keich.regic- 


^s Zrmoccntigungsgesctz vom 24.III.1933 die D-fugnis 
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dio Scdcutun; i;sverkes bc- 
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os Reichsvolk τ ( Le Mesetzgceber oufgerufen, wenn “e= 


die Grundfrogen genzen Volkes 
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Dags nhre "^ . 4- 4 -- 
deutschen Reiches ^bgesvimmt, 


H? E 1 Ce vk or? aen Laeczcz Lt 
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Rciensrcgicrung 
Doi . eo 


Dor Stertsrufbru ios Deutschen Rcieohs 7 


in systcemc.olisCucr D ‚rstellung 


(Neues Stentsrecht III) 


Voz 
"ilhelm Stuck“.rt, Dr.Harry v.Rosen=v.Hociel 

Dr. Rolf Schiedermrir 
Leipzig 1943 Heft 137 S.81,82 

esierung des antionrlsozirlistischen beutsch- 
erntende Koerrerschr.ft des obersten Fuenrers mit 
gegenuceber der Systemze_t 
rr.cndorte Rechts lung ist nu cincm kleinen teil durch 


formelle Ä“cnderung der bes nden. Vorschrit horbcigefuchrt 
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worden., In wesentlichen ist -ic cinc Folgeder rcohtsschocpfc- 
Listischen Rovolution. 
.crung steht der 
stchsminister,die cr 
cntlcosst. Pic Reichsminister 
ihm in cinom ocffontlich-rcontlichon Dicnstverncc. 
rdca nuf s.inc Person vorcidigt. 
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Der neue Str 5 c bau -- M - c e ` gn 


Wilhelm Stuckert 
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Teile dos dsutschen Bermtcentuns verloren Or. Our? cllmoenlich 
den trrdäitioncllen Geist unportciischor und selbstloser 
Pflichtcrfuellung, der da Bo^mtontum seit der Zeit Friedrich 
:ilhelms I. "usgezeichnet und in der ganzen «clt vorbildlich 


. 
gcm-oht hette, 


Der "^tioneclsozio^lismus bcj^ht dic „ufrechterholtung des 
rufsbermtentums. -s stand von vornherein fes 
im nction-lsozi listischea 
und Versltungsgeschnefte von berufsm- 
ib ocffentlich-rechtlichen Jicnsivcrhceltnis lecbensl-eng- 
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keit, des deutsche -sccmt.ntua, € in scinomn inneren sern 
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Dcutschcr Reichsrazcig ο ο ος 
uad Preussischer ρος τοὺς Dok, 28. 
ir.22 v.28.J^nu^r 1937, ^bcnás. 


Begrucndung zum Deutschen "Bermtengcsctz 
vom 26.J-nucr 1937. 
ällgcmciner Teil. 


nchacn cs trotz j^hrclongor Bcemuchungen nicht sclLungen 
dcn vc bud rten ee catsprechenöss Bo, 
^mtcaccsctz zu schrffen, betrnchteotce os dic n^ tion^l18ozic.isti«4 
scho ot-^^ tsfuchrun -1s vordrinclichc sufg^bo, nicht nur d-s 
Rocht der Rotohdbor don sondern dorucbcr hincus dic Rechts- 
virhroltnissc sromtlichor ücutschcon Bermten cinhci tlich und nec 
dca Ärfordernisscna dcs nstion"lsozirlistischen Staates ncu zu 
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cr kann vom Fuchrcr unà Rcichsk-nzlcr jcZcrzcit in "on Ruhc- 
stand veorsctzt vordca { 871), 

Un cinc mocglichst r.ibuagsiosc us DO cit Cep 
ocffcntlichon Bchocrädcn nit Acn  Dicastst. n Gor Portci zu 
scorrchrlcisten, ist cio er d tcllivertrceters dce 
Puchrors in nchrfschcr Jincio zeschen: Lr ist 
n^ch geck cincs Erl-ssce "p Is | bci &cr ärnennun; 
von Beton vcvisscr Cruppcn zu betcilics n sr wirkt 

it bii der rusachnswciscn -mcanung von en, dic nicht 
doutes] An oacr cruvorucacton Blutcs sind οὗ dic cinen 

Le: ER hrben, dcr nicht Acutschen oder < vorvcadton 

ozer Mischling zweiten ren ist ( § 25 Lbs.3), cbenso, 
ein Bermter cinc Eho mit inon solchon Vcrlo btca cincch 
i11 ( $25 —ebs.3). Bocnto, dic eege gë ecer dcr Mation 
sozi-listischon Deutschen τος ttorpertci sind, Gucrfcn aur 
noch Binchnen nit ihn versctzt ron % $35 Abs .3); dor Kreis 
zi cser ‚ohcitst rrorcr ist im $25 "Du unschricben. 

Die huptbcruflionc "rnrachn 35 ants in ^or 
Oertci unc inron Lie or: ict 9 atliche n Picnst 
elcichrcstellts ^ic "cit ei ehe: tactic} it k^nn ^is ruhc- 
ccholtf-chizo ie eer | hnci oa { 885 25.1 r,l). 
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Schulthess’! Europäischer GeschichtsEalender 


Herausgegeben von Ulrich Thürauf 


Ar. 


Neue Folge. Fünfzigster Jahrgene 
Der ganzen Reihe 75. Bend 

934 

- - 


S.16€,171,185,187,169. 

Reichspräs.v. Hindenburg sendet ani £,Juli aus Neudeck 
folgendes Telegramm an den Reichskanzler Hitler; "Aus den nir 
statteten Berichten ersohe ich, dass Sie durch Ihr ents 
nes Zugreifen und die tapfers Einsetzung Ihrer eigenen Person 
alle hochverräterischen Umntriobe im Zeime erstickt haben, Sie 
haben das deutsche Volk aus einer schweren Gefahr gerettet. 
Hierfür spreche ich Ihnen meinen tiefeupfundenen Dank und mei- 


ne sufirichtige Anerkennung aus. lit besten Grüssen 
gez. von Hindenburg 
‚_Juli_ Sitzung und Beschlüsse des Reichskebinetts. 
Eialeitend gibt Reichskanzler Hitler eine ausführliche 


Darstellung über die Entstehung des hochverrüisrischeu Anuschls- 


gos und seine Niederwerfung. Reichswehrnin.Gensraloberst v. 


Blomberg dankt dem Führer im Namen des Reicheizab, uad der Wehr- 


macht für sein entschlossenes und muti;cs Nendeln, durch 

er das dsutsche Volk vor dem Bürgerkrisg bewahrt 

rar habe sich sls Stastsnenn und Soldst von einer Grösse ge- 
zeigt, die bei den Iebinettsmitglicdzra und in gonzen deutschen 
Volk das Gelöbnis für Leistung, Hingabe und Ίτοιο in dieser 
schweren Stunde in allen Herzen wachgerufen habes 

Das Reichskab. genehmigt sodann oin Gos. Über llassnahn 
der Staatsnotwehr. 

Reichsjustizmin. Dr.Gürtner srklärt hisrzu, dass die vor 
dem unmittelbaren Ausbruch einer lendosvorrütorischon Aktion 
orgriffenen Notwohrmsssnohmen nicht nur sls Recht, sondern 
such als stastsuännische Pflicht zu gelten haben. 


13.Juli. Reichskonzler Hitler gibt vor dom Reichstag cine ir- 





klärung über den 30.Juni ab. «+... 

Die Sühne für diese Verbrechen war sine schwere und 
harte. 19 höhere SA-Führer, 31 e4-rührer und Sk-Angshörige 
wurden erschossen, ebenso 5 Sg-Pührsr als lütbeteiligteo am 
Komplott, 15 SA-Führer und Zivilpersonen, dis bei der Verhaf- 
tung Widerstand versuchten, mussten debei ihr Leben lassen. Drei 
waitsre endeten durch Selbstmord. Ὁ Nicht-SA-Angshörige, aber 
Psrteieenossen, wurden wegen Zetsiligung erschossen. Endlich 
wurden noch erschossen d SS-Angshórige, die sich eine schänd- 
liche lisshendlung gegenüber Schutzhäftlingsn zuschulden kon- 
non liessen. Um zu verhindert, dass dis politische Leiden- 
schoft und Empö on weiteren Belastetenu zur Lynchjustiz 
greifoun konnte, wur 'do, nechdon die Gefahr bsseitigt und die 


1 


Revolte als niodergebrochon geiten tonato, 


dem l.duli, der strongste Bsfchl gegeben, jede weitere Ver~ 


vcliung zu untiritssen. Es ist demit seit So -. dem l.duli 
H 
oll 


nochts dar? „ale Zustead wieder hergist . Eine Anzahl von 


le 


GewaBltteton, dio mit diosor Α..ν1 08 in keinem Zusammenhrag ste- 
hen, werden den normelen i sn zur Aburtsilung übergibiune 


see ου 


\-ch der Rode des Irnzl.rs nimmt Reichst 
gipfoln in cinom unbsdingten Treu- 
iann heute, segt or tm Schluss, der Roick 
isest:"Der Reichstag billigt j lor Reichs- 
und danki dem Reichskanzler für seine 
sono Rot;uug 408 “tsrlondes vor Bürgerkriog und 
dsssen, W euts d^S 
emn und Freu für Frou 4r:làren würde. ο.» 
Die vom Reichstrgspräs. verlossne Entschlicssung „ird vom Muse 


unter stärmischem Jubel nnugeonommen. 
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ür,10 
Die Strafrocato^oveilo20 Vui 
und die amtlichen Begruendungen zu di 


3.27 


R.v.Decker's Verlag, G. Schenck, Berlin "9. 


1. Pegruendung 
zu dem Gesetz zur Aenderung des Strafgesetzbuchs vom 28. Juni 


1935 (RGBl. I 5.839). 


lg 
L 


An der al} einen Erneuerung des deutschen Strafrechts 


wird mit Nachiru:s< geardeitet. Die endgueltige Verabschiedung 
und Inkraftsetzwig des neuen Strafgesetzbuchs dessen Aufstel- 


lung bei der iohtizkeit und Schwierigkeit s Stoffes keine 


sberhastung vci;txa2egt, ist jedoch nicht iı so naher Zukunft 


Einfuehrung áringlichor Gesctzessenderungen 
bis dehin hoben werden koennte. Es wird daher, gerede um 
die ruhige unà zielhevusste 4 "beit an der Gesamtrcform nicht zu 


stoeren und Cicse in Rule reifen zu lasson, noca cinmal 


um einige dringliche 


Jovelle 
sollen alzoesobe2 von den durch dio Zinfuchrung der allgomcinen 
"ehroflicht besonders vordringlich gewordcnen Vorschriften des 
Artikels ^ oils 13 ac n ontgcegentreten, die sich in 
bemerkbar gemacht heben, teils sollen sio in vor- 
Vorognahme oinigor Gedanken der kucnftigen Gesamtrc- 
schon hcute als goklaert und gesichert gelten koennen, 
Umstellung des Strafrechts auf den Geist dcs neuen Staates 
in Fortsctzung des durch die Novellen vom 26.151 u:d 24.ΠΟΥΟΠΌΟΥ 


1933 und 24.April 1934 boschrittenon Teges um cin vcitcros 


Stuock vorvacrts treiben und so dor im Gang befindlichen Gesamt. 
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in der H^uptvcrhondiunt ;ntecheidet. 

Dic in den$$ 4, 5 vorgeschene Bosotzuag ist cuch fuer 
Zntscheidunrcn mnssgchbend, dic ^ussorh-lb ὃ I^uptvora-adl"mn. 
erzehen. 


$ 6 


Verfahren., 


m) 
ΣΟΥ d 


8 Vor?^^hren vor dem Pcsonderen Senrnt sollen die 
Vorschriften ueber ds 3^uptverf^hren 
„ntsnrechend gelten. D- g 
^usgcrordontliohen #iaspru 
es sich bei Beginn Zes 
Tech dem 2bs.l Satz 2 kenn jedoch 
dnacch nzurendenden Vorschriften nbrreichen, vena er 


dos “erichts, 


ihm in diesen 

»urneumen. Von ihr Yebrruch zu machen, kann Gr, 
an iec Bedenkengegcn dos 
'Cchreron ^bg 
Dovcisg^ufncohne 
erscheint. 
Je der »inspruch CG 
sich richtct, entzic! r zugleich viner zuf 


eingelciteten 


sgol der Sicherund 


so kann es Der 
zuschicbon, wenn nnzunchnen ist, 
nreorüact werden wird. Dor &bs.? 


4 


dic Befugnis, ^nzuordaen, 


Ars “ericht ucber 


ΙΙ 
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suchungshrnft entscheidet. 


$ 7. 


ausscrorüentlichcr Einspruch Gen reentskr' 


Gcrichtsbesohluessc. 
Die Vorschrift 1^2osst den -usserordentlichen 


> d ^c e a1 Co eech ES 
such gë € ή tsk Verichtsbcscalucsse 


t 


4 


Verfahren ^5sehlicsscn. 2csohlicsst dns Gericht, d^ 
£-hren nicht zu eroeffnen oder den “ngeschuldisten 


-- 


ler irá sonst dos 
cogchlosscon, s^ hst dies 
sintritt der Rechtskraft cehnliche "irkun: 


cin, nuch solche Beschluisse 


Senat zu unterwerfen. 


sinspruch 


Im 
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teichsrc. l1erung 


Pfundtner - Neubert 
Dos neue Deutsche Reichsrecht 
IV e .rbcitsrocht 1, 5.1 


ueber Bctriobsvcrtrctungon und ucbcr virt- 
sch-ftliche Vereinigungen 
von 4.4.1933 (RGB1.I 9.161) 
iiifuehrung& 

Die Betrichsvertretungen der Lrbcitnchnerseh-^ft 
^llceroinen schon vor nehreren Jchren ;cwr.chlt vord sic 
sprechen d-hcr nicht nchr Cer Zusönnensctzung und sinstcellun; 

hoften scit den umwselzenden @reiznissen der letzten Zeit. 
Lino Wewrehl, die den Betriebsrat wicder zum „eürcucn O9pic;cl dor 
Bclc^schoft machen koennte, wird wegen der d’mit in »ugenblick vc 
bundenen »rregung nicht immer ongzengig scin,Drher vird den 2e- 
hocrden dcr L-cndcr und dos Reichs dic koc;lichkcit se,,eben, dic 
«n sich jetzt frellige "chl 
ben. Inzwischen muss ober fuer cinco sr,^5cnzung zuscn 
zcncr Ditriebsvertretungen und fuer itcini, un 
dern Scsorgt werden, dic weccon ihrer stants- o&er wirtschafts 


fcindlichon #instcllung in diesem wichtigen An uf E 


n 


bar sind. Pem dient brt. I, wr,chrend Art. II ic 


r d zur en et y ἃ D : urn nd. dd ds ten! E d γη] 3 el 
Kucndirung dss Arbcitsvorh^oltnisses stcotsfeincalic: 


VTT 


AGY 4 
nor zusscheltct. το. 111 und IV dienen Gcr #cseitigwig dcs 
zugsrechtes der Olten ücrierkschr.ften in dcr Xncopp 
sicherung und vor Gen „rbceitsserichtsbehocräen, 
zu P^regr. δὲ 1) Ap genuegt nicht eine theoretische “.blchnung dc 
ssc:,enwnertizen Staats oder dcr {οἱοαντεΥυ οσα „irtschrftsforn 
Allein, sondern nur cine 
'urch ihre Betsetizung dic Gefahr einer schäücdizung 

irtsch-ft droht. = Dic tit lica 
demokratischen Partei oder ciner der bisher Ire 
Or:^nis^tionoen ;cauec } di sich -llein srundsactzlich 


1 EI 


icucit mn acrin eins Iirtsch-füsfcindlica- 


ΙΙΙ 
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keit" zu schen hrt, kenn zvcifolncoft scin. Dic Ziyenzrt des 
Betrichbes "wird in Zrreifelsfr.cllen beruccksichti. t werden 
a, H, bci solchen bctricbon, dic besonders cui die 


Zuverlocssicgkeit mà Verschwie;enhcit ihrer n caocrigocn en- 


zewiesen sind. 


ΙΙΙ 


ΙΙΙ 
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Pfwätner=-Neubert Reichsregierung 


Des neue deutsche Reichsrecht Dok. 39 
IV e arbeitsrecht 3 1,2 .__._ 


Gesetz zur Ordnung der notionclen Arbeit 


vom 20.1.1934 (RGBl.1.9.45) 


Binfuehrung 


Dic bisherige Pozi^lverf-sssuntó; beruhte ruf dor Grunden- 


chruung eines unueberbrueckb-ren Gegensstzes zwischen Kapitol 
und Arbeit, zwischen “rbeit,eber und Arbeitnehmer. Die Orgeniso- 
tionen, die sich zur „usknempfung dieser gegenscetzlichen Inter- 
essen gebildet hatten, die sogenannten wirtschaftlichen Vereini- 
gungen von ärbeitnehmern und von «“rbeitgebern, wurden von 
Gesetz cls Troeger der Soziclverfassung canerkonnt. Ihnen leg in 
erster Linie die Vestoltung der “rbeitsbedingungen ob, Der "tact 
beschrzenkte sich cuf die Rolle áines Vernittlers in 
fe. Er griff in Form der Verbindlickeitserkloerung von ochieds- 
spruechen nur insoweit ein, cls ein bosonderes oeffentliohes 
Interesse in der Beilezung einer “rbeitsstreitigkeit bostcond, 
ueberliess es im uebrigen den Perteien, ihre Yegensretze not= 
folls im Wege des -rbcitskonpfes, des Streiks od r der .ussper- 
rung, letzten Endes zu Losten der àallgemeinheit, auszutri.gen. 

Der ueberwiegende #influss der beiderseitigen Verbsende 

cuf dns sozinle Lebenfuehrte zu einen unpersoenlichen Kollektiv! 
mus, der insbesondere aarin seinen Ausdruck fond, doss unter 


T £^ « d Zungen 


regelmessig nicht unter der Verantwortung des Unternehners noch 
den Moejgliehk.iten und cus den Beäuerfnissen des einzelnen 
her-us gestaltot,, sondern schemetisch vureinheitlicht und ni- 
vellicrt wurden. Die Verbcende stellten sich dmit zwischen den 
einzelnen Unternehmer und seine Mitorbcitor und hinderten hier- 
(uch h^cufig eine engere „usgesteltung der persoonlichen ?ezic- 


hungen zwischen Unternehmer und Belegschaft. Dau kom, dess dio 
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auffnssung eines unueberbrueckbz.ren Gegensotzes zwischen *rbeit- 
nehmern und “rbeitgebern folgerichtig cuch der Betriebsverfossunt, 
wie sie im Betriebsroetegesetz geregelt wor, zugrunde log unà dem. 
entsprechend -uch hier zur Orgonisction der Betriebsrcoete 918 
eozicler “egenspieler des urbeit.ebers im Betrieb fuehrte. Die 
Unterstuctzung des “rbeitzebersin der Erfuellung der Betriebs- 
zwecke, die gleichfolls 4ufgabe der Betriebsraete war, tret hine 
ter der ichrnehmung der gemeinscmen wirtscheftlichen Interessen 


der Arbeitnehmer gegenueber dem arbeit eber zurueck, 


Die Neuregelung des Gesetzes geht im Ge;enst.tz hierzu von 


dem Grundgedanken der Schicksalsverbundenheit uch im Verhreltnis 
des Unternehmers gegenueber seinen Mitarbeitern cus. Ihren sus- 
druck soll diese Schicksnlsverbundenheit in der Bcetriebszemein- 
schoft finden. Der Uıternehnmer als Fuehrer des Betricbs und ie 
im Betrieb tcetigen engestollten und arbeiter ols Gefolgsch-ft 
sollen im gegenseitigen Troueverhoeltnis zueinander stehen und 
on Stelle der nicht unmittelbar vercentwortlichen Verbrende wieder 
die trngenden Xroefte der Soginlverfossung werden, Dem Betrieb 
ist deshalb cuch in erster Linic die Regelung cller Frogen vor- 
beh^lten, die sich ^us der Zuscmnenerbeit von Untornehzer und 
Gofolgsoncft im Betrieb ergeben. Die Entscheidung ist dobci, ent- 
sprechend dem Fuehrerprinzip, dem Unternehmer cls dem vercnt- 
wortlichen Leiter dcs Betriebs uebertrogen worden. 4r wird in 
grocsseren Betrieben von Vertrcuensmcennern der Sefolgsch-rft bec- 
roten, die nit ihm und unter seiner Leitung den Vertrcuensrct 
bilden. “uf die Neuwchl der Vertrr.uensmcsenner ist den Obm-nn dr 
N^tionclsoziclistischen Betriebszellen-Org-nisction, dic die 
Trregerin der a-tionslsozinlistischen Idee in den Betricben ist, 
ein bestinnender #influss cingcrceumt. Die Vcrtrcuonsncceonnor 
hrben nicht vic frucher die Betricbsroete 9onácrinteresscn der 
2aryboitnchnersehoft £egenueber den Unternehmer vchrzunehnen, sic 


bilden vielmehr im Vertrouensrat dos Orgen der Butriebsgenmein- 
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schoft. Der Vertröuensret ist vor cllem zur Beretung des Unter- 
nehmers bei der Regelung der aybeitsbedinguagen in der Betrict 
ordnung und bei der Ausgestaltung des Betriebsschutzes berufe. 
und hat ferner cuf eine Beilegung cller Streitigkeiten inner- 
helb Ger Betriebsgemeinscheft hinzuwirken. 

Mit der Ueberteogung so weitgehender Rechte cuf den 
Unternehmer uebernimnt jedoch der Sicct notwendigerweise die 
Vercontvyortung, dorueber zu wochen, dess cus den verliehenen 
Rechten nicht eine Villkuerherrsceheft im Betrieb entsteht, ἄν 88 
vielmehr äie Bezichungen zwischen Unternehmer und Gefolgschoft 
von den Crundseetzen der Gerechtigkeit und der otondesehre be- 
herrscht werden. Seine Orgcne sind die “reuhsender der „rbeit 
und die ährengerichte. 

Der Ürcuh^ender der Arbeit ist der oberste soziclpoliti. 
sche Vertreter der Reichsregierung in seinem hirtschoftsgebiet 
Soine Zustzendiskeiten sinä gegenucber dem Vcsetz ueber -^reu- 
hoender der 4rbeit vom 19.5.1933 wesentlich erweitert. Scine 
Hcupteufgobe wird jedoch euch weiterhin die Vcberwr.chung der 
Lohngestrltung seines Bezirks bilden. In “rfucllung dieser “uf- 
enbe kenn er ouf anruf der Mehrheit eines Vertrouensrotes 
Betriebsordnungen beonstonden und von sich zus dic erforder- 
liche betriebliche Regelung treffen, wena die sntscheicung 
des Fuehrers des Betriebs mit den wirtschaftlichen oder sozio- 
len Verhseltnissen des Betricbs nicht vercinbcr erscheint. 

Der Treuhsender kenn ferner Richtlinien fuer den Inhclt von 
Betriebsorädnungen und äinzelarbeitsvertrregen festsetzen und 
in .usn-hmncfoollen Terifordnungen erlassen, die fuer die Be- 
teiligten rechtsverbindlich sind. Die betriebliche Ordnung 
der 4rbeitsbéüingungen soll jedoch die Regel bilden und eine 
Teriforänung nur Platz greifen, wenn sie zum Schutze Gor Pe- 


schaeftigten einer Gruppe von Betrieben zwingend geboten ist. 


ΙΙΙ 


UI 
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Die Anordnungen des Treuhcenders der arbeit sind unter den 
Schutz der Stref- und einer Ehrengerichtsbarkeit gestellt. 

Den Treuhcendern steht ein stoend) zer Sochverstcendigc. 
beirrt zur Berotung in &rundscetzlichen tragen zur Seite. br 
kenn ferner ouch zu seiner Beratung im #inzelfell Scchverstoen- 
digennusschuesse berufen; es ist dies vor dem Erlass von Richt- 
linien fuer den Inhelt von Betriebsordnungen uad Zinzelorboeits- 
v;srtrregen und vor dem frloss von Torifordnungen zwingend vor- 
geschrieben. Ës wird ärmit nicht nur die selbstverstcendliche 
Fuchlung zwischen dem Treuhsender und den Betrieben seines 
Bozirks zewnehrleistet, sondern -uch stzendischen Gedanken- 
gr.engen in dem begrenzten Unfeng, den der eufbcu des Gesetzes 
zul^esst, Rechnung getragen. 

Ist es noch dem Geszgten durch die Befugnisse des Treu- 
hoenders der ..rbeit unbedingt gewschrleistect, des die recht- 
liche Gsstoltung der “rbeitsverhaeltnisse den wirtsch ftlichen 
und soziclen Vorhceltnissen des Betriebs on5eposst wird, so V 
longt es die hohe sittliche "crtung des arbcitsverh-cltnisses 
durch den neuen Start, dess dorucber hincus ruch dic totscech- 
liche Zuscmmenerbeit in der Betriebsgemeinschsft ucbervwr.cht 
wird. Sic wird unter dcs nusärucckliche Gebot sozicler ühren- 
ncftickcit gestellt. Des Gesetz geht dcbei den ~eg, der in 
sozinlpolitisches Nculcnd fuehrt, pit dcr gebotenen Vorsicht, 
indem es der “burteilung durch die üährengerichte nur bestimmte, 
festumgreonzte Taetbesteende unterwirft und die 2entschcicung 
ucber die “nrufung der ührengerichte in die ücnd äcs Trcu- 
h-önders der “rbeit logt. Dic Strrfe, die dzs shrengericht 
hoeng5on konn, ist in den schwersten Fecllen ge,enueber den 
Untornehmor „berkennung dor Befnehigung, Fuchrer dcs Betricbs 
zu sein, gcgenucber den Mitgliedern der Gofolgsch-ft -ntfer- 


nung vom bisherigen arbeitsplatz., 


III 
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Pfundtncr - Neubert Roichsrcgicrung 
Dos ncuc Deutsche Rcichsrecht Dok. 40... 


cx 


I d -ulturwescn 1,9.2 


—— —À M 


Gosctz ucbor dos Rcichsstudcntenwork 
vom 6.7.1938 (RGBl.I 5.802) 
Einfuchrung 

Das Reichsstudcntonwerk wurde von Reichsminister fucr 
Wissenschaft, Erzichung und Volksbildung durch Veroränung von 
2.11.1934 (Zentr-lblrtt fuer Cio gcsomto Unterrichtsvervwnltung 
in Prcusscn, J^hrg^ng 19324 5, 355) gcschoffcen, WNzohtrooglich 
tauchten πόρου Ger Rechtswirkscmkeit dieser Verordnung - insbc- 
sondere in den Lcencora - Bedenken ^uf, ἃς oeffentlich-rechtlic! 
koerperschrften, “nstelten und Stiftungen des Reichsrcchts bis- 

-tz (Gesctz oder Reahtsvcrordnung) gc- 

schaffen worden weren, unà cs nioht hinrcichend fostst-nà, ob 
dio gcn^nnic Verordnung cine -usreichendc Rochtszruniln:c in Go 
Hcichscosotz ucber dic Bildung von Studentenschr.ften en don wis- 
sonsch-ftlichen Hochschulen vom 22.4.1933 (RGB.I 5.215) fond. 
Mit dom Erlass diescs Gcsctzes sind cllc πο τοι in dicsen Rich- 

Prrktisch hot ärs Reich sstudentenwerk bercits scit den 
2.11.1934 gecarbuitet. Die vorschomnconen Vcrschmclzungs- und 
Ucbcrlcitungsn^ssnchmen werten durch P-rogr.lO 4bs.2 sonktionieri 
Durch dic Rechtsform (.nstolt Ges ocffcntlichon Rechts) 


wird zum 4usdruck gcbracht, css dio arbeit dcs Roichsstuconton. 


works nicht privotor Initiative ucberlsssen blcibcn derf, hin- 
gegen der nrtionzslsozinlistischc Staat unà dic Partei groessten 
untcil nehmen ^n der Hernnbildung cines politisch, fachlich und 
ehirrktcerlich cinvondfrcion ukrdomischen Nachwuchses., Dic scmcin- 
semen Intercsson von Stoct und Portci kommen besonders Sun ..us- 


Ressortminister Gcr Stellvertreter 


eos Fuchrors dns  Gcsctz mitunterzcichnet ht, 


DUNN 
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Ncuos Stcostsrocht I icichsrc;icrung 
Der acue Sto-tscoufbcu oo PNE C τὸ. 
Von 
Dr.Zilhclm Stuckort, Dr. Holt Schiccornoir 
Lcipzig 1942 
$,115,116,117,118 
Das Hitlerjugenä-Gesetz. 

Durch das Ccsctz ueber dic Hitler-Jugend von 1.X11.1936 
geschte dcutscho Jugend in der aitler-Jugend zuscmmon- 
wordon. 

Bedeutung des Gesetzes. 
„ufgobe der Jugenäcrzichung ist cs, dic dsutsche Jugcn- 
Üntcrpfond dcr Acutschen Zukunft ist, ouf ihrc 

Pflichten vorzubcrciten. Dic drei grosscn ipzicnunisfo^kto- 

ron sind Elternhaus, Jiiler-Jugend und Schule. In hormo- 

nischem Zuscnnenvirken sollen sic dic Jugend in Gcistc dos 

N-tion^lsoziclisnmus crzichen. 

l. 4usscrholb von Schule unà Elternn^us befnssten sich 
fruchcr nit der -rzichung Gor Jugınd cine Viclheit von 
Vercinen unà Verbrenden mit dem trcurigon ürschbnis,drss 

konfcssionell gisprlten, in Klnsscn 
zerrissen und politisch vcrhctzt wurdc. In cöscn 

cinonder wer die AJ, on vor der Nrchtucbernchme der 

Kristnllisrtionspunkt einer neuen deutschen Jugend. Frci- 

willig und -us cchten soziclistischcn befuchl wid vocl- 

kischem #mpfinden stiess nach Gcr izchtucebornohno bereit 
dcr grocssto Tcil dor deutschen Jugend zur HJ, 

2.Deg Gcesctz von 1.XII.1936 erkennt die bercits tetssech- 
lich vollzogenc Entwicklung sto^tsrechtlich dadurch ^n, 
gang cs dio ροβταῦς deutsche Jugend im Rcich in dcr 

Hitler-Jugend zusocmaenfosst. 

In schnlichor Entwicklung, wie sic äer „rbceitsdicnr 
genommen h^t, hot demit die HJ. cls Gliccorung dor 


NSDLP. wichtige sto^tlichc «οὐ ΕΟΟ η erhrlten und ist Ge 


D 
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durch in gewissom Unfong cuch zu einer stectlicnen Ssinrichtun 


geworden. Dos Reich hot demit eine Stootsjugenä erhalten, ἆῑο 


Bezcichnung Hitler-Jugend fuehrt, Die bishcrige Luecxe in 


der orziohcrischon Erfassung dor Jugend zwischen Schulc und 

“rbeitsdienst ist dadurch geschlossen, 

Der Dienst in der HJ. ist ebenso wie der Wchrdienst und der 

Lrbcitsdienst ihrendienst cm deutschin Volk. Pcorcgr.l der 

Jugzonádicnstordnung. 

Die st^^tsrcohtliche Stellung der iditlor-Jugcnc. 

1, Zur Erziehung der gesomten deutschen Jugend cusscrhelb von 
Elternhrus und Schule istallein die HJ. berufen. Sie hast 
lic gesemte deutsche Jugend koerpcrlich, geistig und sitt- 


4 


lich im Gciste des Notionclsoziolisaus zum Dicnst on Volk 
und zur Volksgemeinsch ^5 zu erzichin. 

Zur nochercn abgrenzung dor aufpcben zwischen der HJ. ur 
dom Reichsminister fuer Wissenschaft, »rzichung unc Volks- 
bildung ist in der l. DVO. bcstinnt, oss Gic »engclogon- 
heiten der Jugenäpflege, des Jugondherbor(oswosens sowic 
dor Unfoll- und Hrftpflichtversicherung im Interesse Cor 
Jugcncpflege zum Ceschceftsborcioh des Jugendfuehrers des 
Deutschen Reichs gehoeren, wachrend dis Zustoondigkeiton 
aces Roichsministers fuer Wissenschaft, Erzichu.g unà Volks- 
bildung cuf qem Gebiet der Schule, dcs Privotuntcerrichts 

sozinlen Billungswcsens unbcruchrt blciben. 
Dio Einheit von Partei unà Steck ist dadurch verwirklicht, 
dass dic Fuchrung und ärzichung der HJ. dem Reichsjugend- 
fuchrer der NSD.P. ucbertrogen wurde, Gcr dos St^ctsont 
untcr dcr Bezcichnung "Der Jugendfuchrer Cos Doutschcn 
Reichs" fuchrt. 
Der Jugenäüfuchrer des Deutschen Reichs hct entsprechend 
scinom wichtigen “„ufgobenberceich die Stcllun; einer obor- 


sten Roichsbchocrde nit dem. Sitz in B.rlin crh:ltcn, 
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4. Don Erlass der fuer den “ufbru der HJ, erforderlichen Hochts- 
verordnungen und  Verw-ltungsvorschriften het sich dcr Fuchrer 
selbst vorbehalten., Domit het cr zum „usdruck gebracht welche 
hohe Bedcutung- dic Stectsfuchrung dem -ufbnu dcr HJ, cls der 
allunfassenden Partei- und Staatsjugend beimisst. 

Dementsprechend tragen dic beidcn bisher erlassenen 

Durchfuchrungsvsrordnungen die Unterschrift dcs Fuchrers. 


III, Die Stamn-Kitler) Jugend. 


85 In Durchfuchrunzg des Äitler-Jugend-Gosctzcs musste ^uch 


die Froge gelocst werden, der HJ., in Ger nunmehr die 
te Jugend des Hcichs zus2umengefnsst ist, ihre Stellung cls 
Gliederung der Partei zu erhalten, Dicsen Zweck dient die 
Bildung der Stemm-Hitler- Jugend. 
1. Die iufno»hnc in lic Stamm-Hitler-Jusenä ist on folgende 
indostvornussctzungen ccbunden? 
el e koennen sufgenomäin werden solche Jugcndlicho, die 
cin Johr. in der iJ. gut gcfuehrt has 
ben und dic ihrer ebstonnun; n=ch dic Vorcussctzungen 
fuer dic „ufn-hnce in dio NSD.P, erfucllen, 

Bei Pcrsoncn ucber 18 Jchre, čie in der !luchrung 
oder der Verwaltung der HJ, eingesctzt werden sollen, 
kenn dic aufnahme in die Strun-Hitler-Jugend ohne 
Wortezcit erfolgen. 
ver scit dem 20.4.1939 dcr HJ, ongehocrt het, ist 
ohne weiteres „ngeliririger der 9teno-Hitlor-Jugcnd; 
de die HJ, bisher Gliederung der Partsi wor, crfuel- 
len iese &RJ-.npchocricen dic „.ufnchmevoraussetzungen 
fuer dio Stonn-Hitler-Jugenäd. 

2) M“lioderung der NSD.P,ist jetzt nur noch die Stamm-Hitler- 


Jugend; sic ist Cio !inchwuchsorgenisation der NSD.P, 


3) Die Zugehocrigkeit zur Stamm-Hitler-Jugend ist freiwillig, 
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Dokumente &or deutschen Politik Ba.4 Reichsregierung 
Dok.—-A4g--———- 


Deutschlends Aufstieg zur Crossuncht 


S. 329, 330, 221. 


Erklocrung des Reichs, jugendfuchrers Baldur v.Schir>ch 
ucbcr dis Bal tlor- Jugend-Üesetz vom 2.Dezombor 1936. 


Dic Reichsregierung hot cm l.Dezcmber ein Sesetz besohlc 
sen, desscn Bedeutung fuer die Erziehung unserer Jugend erst in 
pneteren Jahren genz verstanden werden wird.Obwohl das C*csetz 
ueber die Hitlerjugend ctw^s Einzigortiges und 2iamcligcs in der 

Geschichte der menschlichen Erzichung darstellt, ist es 
tisch doch nichts anderes, cls die stantliche 4ncrkennung cincr 
bercits vollzogenen “„ntwicklung. Denn dic Jugend, die nunmchr 
durch Gcsctz und Unterschrift des Fuchrers und Reichskonzlers 
in der Hitlerjugend Dienst tun soll, ist zum wcitnus groessten 
Toil bereits hinter unseren Fahnen angetreten., Nicht dieses noch 
irgendein nnderes fruchcres Gesetz hot die Jugend fuer die 
n-tion-lsozinlistische 9tootsidoe mobilisiert; sie ist cus 
froiwilliro;m Entschluss, sus Begeisterung unà cchten sozinlisti- 
schem Gefuchl zur HJ. 5csto.con. 
ich zu Beginn dioscs Jchrcs ie kommenden 12 oncate 
els dns "Jchr des Deutschen Jungvolks" crkloerto, konnte ich 
trotz grocsster Zuversicht nicht damit rechnen, dass ueber 90 v. 
aer im Jungvolkolter befindlichen Jugendlichen mcinem Ruf Folge 
leisten und such in den ccltoren Jcehrösengen Hunderttausende und 
"bor Hunderttausende ncucr Koncrcd.n à Komorodinnen sich uns 
ischlicesscn wuerden, Hcute, om Boginn des letzten Monats des 
J-hrcs 1936, heben Fuchrer und Reichsreziurunt dom freiwilligen 
Einsatz der Jugena dic hoechste .ncrkennun, zuteil weräcn lossen 
dic ein Stoat zu vergeben hat. 
oe in dicsem Zeitpunkt scheint es nir wichtig 
wesentlich, dess wir uns der Grunässetze crinnern, noch de= 


diese Jugend einst angetreten ist undi gekoempft unc cosiegt 
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hat. Drs srosse und weise “ort: Jugend muss von ὁ (οπᾶ sefuchrt 
werden, ĉes der Fuchrer nir cinst in dcr schwersten Zeit des 


D 


Kcrpfos ruf meinen ος nitícob, 516 er nir den Sektor Jugend 
lr „ationrlsozinlistischen arbcitorportci cnv.rtrcuto, wird 
Auch in Zukunft Richtlinie unscrcor -rbceit bleiben, „uch ich 


sclbst rcáücnkc nicht, dcreinst nit langen Bert vor icinor Ju- 


€ 
ια 


cond herzuwenken. Dic Fuchrung jcler Einheit der Jugond muss 


dcm Geiste der Jugen cntsn schen: Nicht unrcifc Sichtiiocnner, 
Aktivisten, dic in unseren Fuchrerschulen und 

„kreonien hort -n5cfosst worden sind, werden ^ucn in Zukunft 

acr Jugen varcnscstellt werden. “ber ouch hier werden wir 

nicht dornotisch verfahren må *oràen uns erst recht, 

wir nun cinco oberstc Reichsbchocräc zewärcen sind, 

hucten, Pcrccrophon zu reiten und den gesunden Instinkt nit 

Iktenstzub zu ersticken. Zu ollcn Zeiten unseres &cnofcs hobc 

ich in ncinor Unrcbung eine Reihc von Mito^rboitorn besessen, 


dic ^n Jrhren clt weren, ober in inrer inneren Juzenclichkeit 
und EZl^stizitect selbst in Fun Horcren Vorbiläer jelcs Pinpfc 
anren, 

Ich sche, cs fer! -18 ncino aufgebe cn, Ans Prinzip dcr 
Freirwillirkeit zuch unter den vcroencorion Verhr.cltnisscn nach 
Verkuonduns des Mcsctz: in cincr nir bcrcits kler vorschwo- 
benden Form nufrechtzusrh-iten. Dic Jungen und Mredcl, dio vor 
aer: l.Dezcnbor 1936 in dic eisentliche HJ, oĉer den BIM., d.h. 
in dio Altorsstufe der 15- bis 18jnehrizen (bein BDM.15- bis 
21j^cehrirccn)cin:ctrcoten sind, weräcn von den ep", cker hinzu- 
kormenden in cincr bcstinmton Forn unterschicden werden. trotz- 
dem h^bc ich nicht dic sbsicnt, in der D.utschen Jugend zwei 
verschicdenc Rrnzstufen zu schaffen undanmit cincn Grunä zur 
Eifersucht und Zwietrncht. -ohl ber will ich cinc Leistungs- 
stufe crrichten, Cie jeder -uch nach dem l.Dezenber in unsere 


Gencinsehoft eintretende Juccnóliche durch Treue und Pflicht- 
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erfucllun:; und binsstzberciuschnft physisencr 4 scolischer 
“rt crklimmen k^nn, 

Der Kampf un dio Einiruns dcr deutschen Jusend ist been- 
act. Ich h^bc os fucr noino Pflicht ngcschen, ihn hert und 
kompromisslos Aurchzufuchren. Vicle mocgen cS nicht verstonden 
hrben, dass hicrbci un Cie Jugend sovicl Aufhebcns Leuncht wur- 
dc. Und doch., Dic !ntionzlsozirlistische Deutsche »srbcitorportc 
els Acren *reuhsender ich nich stets gcfuehlt hcobo und stets 
fuchlon werdo, diese Partei hot in Konpf ihrer Jugend dio Mit- 
schoi2unc fucr die Zukunft dcs deutschen Volkes geschen., Dass 
der Nrtionnlsoziclismus dic^cn Konpf sicsreich best:nd, dic 
Herzen der jungen Generntion unseres Volkes crobertc unc cio 
Jugend froh und gluecklich nochtoe,sichcrt ihi cuch in konnonác 
J^hrzchnton und Jnhrhunderten seine entschlossene unà konpro- 
nissloso Ctefolpschoft. 

icine Tectickcit in der Zukunft wird nunnchr sonz der 
Fuchrung und „usrichtung ncoiner Millionenscfolgscheft sewidmc 
scin. Der Streit um dic Einheit Ger Jugend ist vorucber, und so 
wie ich dic Millionen einst in merxistischen JugenÄövcerbrenden 
orprnisicrtcr Jugendlicher rersochnt und cls treue Krnereden 
und Mitarbeiter gowonnen h>be,hoffe ich, nuch elle anderen, dic 
nunnchr cureh den Willen des Reiches in unsere Gemeinschaft 
kommen, zu vorsoehnen unc inncrlich zu gewinnen. 

Ich rcdcnko weder in den “neldern Germrniens heiänische 
Opforstootten zu errichten und ĉie Jugen? zu irgendeinem «otan 
kult zu bringen, noch ës junge Deutschlond sonstwic den Ze une: 
kuensten irsondwelcher brertiser Krrutspostel nuszuliciern, 

In Gegenteil?! Moege jeder der religiocsen Veberzeugung dienen, 
dic er vor seinen Ccwisscn verantworten konn, 

Die Hitlerjugend ist keine Kirche und die Kirche keine 
Hitlerjugend. Die von mir gefuehrte und vorontworteto Goncin- 


schaft wird in Sinne des Fuchrers fucr den nationslsozirlisti- 
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schen Stact cusschlicsslich durch nich und meine ünterfuehrer 


Und ich gebe der deutschen Oeffentlichkeit dcs 


bestimmt werden. 


Versprechen ob, dap Cie Jugend des Deutschen Reicks, die Jugend 


adolf Hitlers, im Sinne des Mennes, den allein ihr Leben gehoert, 


ihre Pflicht erfuellen wird, 
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Reichsrogisrung 
Neues Stantsrecht I Ke 4i — 
Der neue Storctscufbcu 
Von 
Dr.-jlhelm 3tuckort Dr.Rolf Sohiederncir 
Leipzig 1943 
9, 88, 8ο. 
Die Entvricklun; des „rbeitsdienstes. 
I. Vor der Mnchtuebernchne bestcnd bereits in Deutschland ein 
freiwilliger -rbeitsdienst. 
l, Seine Rechtsgrundlage bildete Gie Verordnung ueber Gen 
freiwilligen erbeitsdienst von 16.V11.1932, die cls suf- 
eocbo diescr Einrichtung bezeichnete, den jungen Deutschen 
dio Gelegenheit zu geben, zun Nutzen der "escntheit im 
ceneinsonen Dienst freiwillig ernste arbeit zu leisten un 
zurleich sich koerperlich und (cistit-sittlich zu er- 
tuechtiren,ert.l 
Der freiwillige «rbeitsdienst, der der „ufsicht des Reich: 
crbeitsninisters unterstand, wurde in arbeitslo,ern Tusge- 
uebt, die von den verschiedensten wirtschaftlichen und 
politischen Organisationen errichtet unà unterhalten 
wurden. Men betrochtete den arbeitsdienst cllgenein 018 
cine Notstandsaktion und sch seinen icuptzweck in der vor- 
l^eufiren Unterbringung ürwerbsloser. 
„uch die NSD.P. hotte einen eigenen „“rbeitsädienst einse- 
richtet und diesen die Form eines ein,etrn.genen Vereins 
gezeben, Hier sch non jedoch den »rbcitsdienst nit onderer 
Lugen con, AED erkonnte seinen hohen inneren «ert und (^b 
desh^lb den .rbeitslozern Ger Portei dcs Geprcege von ïr- 
ziehunzsschulen, in evon die “rbeitsdienstwillißen durch 


kocrperliche ..rbeit den dert der Honderbeit crkennen und 


durch Pflege des Kernerrdscheftsgeistes den Sinn der wch- 


ten Volksccn.inscehoft erfassen lernten, 
Nsch der iochtuebcr nchne wurde der freiwillige „rbcitsdiens!t 


der nrtionrlsozinlistischen „uffossung entsprechend weiter 
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susgebr.ut. 
1,Durch die Verordnung ueber den freiwilligen “.rbeitsdienst von 
3.V11.1934 wurde der ärbeitsäienst den Reichsninistor àcs 
Innern untorstcllt. 
2,Eine weitere Verordnung ucber den freiwilligen “rbceitsdicnst 
von 29.X1.1934 monopolisicrte den nrtionclsozirlistischen *r- 
bcitsdionst, inden sic -llcn uebrisen Orrrnisctioncn dic 
zeichnungen "rbcitsdicnst" und 'rboitslocor" sowie dcs 
lienst-ehnlicher Einheitstrochten verbot. 
dritten Jahr dcs nationclsoziclistischen St^ctscufb-us παν» 
der arbcitsdicnst ia Hinblick -uf scinc uceborr-;;conác Bcdcu- 
tung fucr dic deutsche Vol :sgenci -ft durch Einfuchrung der 


clloencinoen „rbcitsdicnstpflicht fuer bciác.Vesehlochtcr in 
cine Pflichteinrichtung fucr OS sescnte deutsche Volk unge- 
sndelt, 

Die Fcsctzliche Crundlotc bildet ass om 26.VI. 1935 crlcssc- 


ne Reichserbeitsäicnstzcsctz. 
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Deutscher Reichsonzeiger Reichgregierung 
und ος a 
Preussischer Stantsenzeiser 
Nr. 225 vor 26.9.1933, Den Oe, 
Begruendung zum Rcichskulturk-mmeraesetz 


Vom 22."eptomber 1933. 


Durch die Gruendäung dos Reichsministeriuns fuor Volks- 


eufklscrung und Propngenär het dcs Reich seinen Willen zum „us“ 


druck gebracht, die 2ufgobe cer geistigen Fuchrung der Notion 


in scine Hand zu n.hmon. In der ücnà des Leiters dieses Mini- 
steriums sind "Lie „ufgrben der geistigen vinwirkung und dic 
Ueberwr.chung rller Mittel zu ihr (dns gescnte Gcbict der »unst, 
die technischen winyirkungsmittel der Druckpressc, des Rund- 
funks und des Films) zusomnengefosst. In scinon Gosch-oftskreis 
gehoert noch dor Verordnung dos Roichskcnzlors vom 30.Juni 1922 
(RGBl.I 8.449) jede «rt der scistigen »inwirkuns. So ist es der 
Zweck des m 12. September von krbinstt verobschicäeten Gcectzcs 
ueber "irtschoftsvcroung, ^"- dom Gobicte dcs virtschoftlichon 
Strcbons den Hillen und čie Ücborzeugung der Menschen sclbst 
don Ziclen der irtschrftspolitik dienstber zu mochen., Dcnseil- 
ben Zweck dient dic “ufkliscrung „uf den Gcbictcn der inneren 
und ^cussoron Politik. In Mittelpunkte der g.istigcn Zinwirkung 
stcht jedoch die “rbeit cn der 4ogonsoest-ltung selbst, d.h. 
der Kultur. 

Lg ist nicht dic “bsicht des netionslsozirlistischen 
Stentes, cinco Kultur von obönher scheffen zu vollen. Die Kultur 
vscchst zus dem Volk herruf. «11ο fruehcrin Stistsruffsssungen 
scit der „ufklserungszceit sotzen dio Kultur cls cine «ngclegen- 
weit der Einzelpersoenlichkeit zun Stcctc in cinen gewissen 
"oecngntz. euch sowcit dicser Gcácnko nicht durchgcfuchrt 
wird, ist cn Ger euffossung fest_chelten ποτᾶσα, cols sei dic 
Zultur etwas, dos wegen 8 inir besonderen Feinheit und Viel- 


scetrltigkeit cinc stark dezentrnlisierte Stccotsbotreuung 





ETE 


H0853-0095 
« d Seite 89 
moeglichst ohne Befàssung der Reichszuntrole verlange, Fucr den 
nntionrlsozinlistischen Start dcgeg&en ist die Kultur eine „ngolc- 
genheit der Notion. Die „uferb’ des 505-098 ist cs, innerhalb der 


Kultur schredliche Krzefte zu bekcempfon und wertvolle zu foercın 


und zwar noch dem Müssteb des Verontwortungsbewusstscins fucr die 


nationcle Fcmeinschrft. In diesen Sinnc bleibt drs Kulturschr.ifen 
pcrsoenlich unà frei.Wohl cber ist es um eine Politik der deutsche 
Kultur zu treiben, notwendig, dicSeheoffondcn cuf cllon ihren Gobice 
ten unter der Fuchrung des Rcichs zu einer cinhcitlichcn villons- 
gost^ltung zuscnmnenzufossen. Das geschieht im Wege des stondis 
schen eufbous. 

St-endischer eufbcu bedcutct #rfossung der cinzcolncn. ar 
ist ^uch in seiner "ces^ninoit koine Einrichtung inncrhclb dcs 
Stentes oder gor neben ihm, sondern der Strr.t sclbst in cincr neue 
Form. Die rechtstoctlichen Einrichtungen, dic bisher im Mittelpunk 

tonden (Gesetz, Vorichtsborkcit, Polizei), werden nicht cntbchr- 
lich.Sio treten cber «ls Nittel àos Zwangcs unà der „utoritr.et 
zurueck hinter den Einrichtungen, dic ostimnt sind, den "illen 
der Glicder der Nation zu crfcsson,. 

Zur Durchfuchrung der .Uufgcobcon des Roichsministcers fucr 
Volks^ufrlocrung und Ἐτορος πᾶο ist cs colgo notwcenäig, cllc 
Trctigkcitszvcigo unnittclb^rcn oder mittolboron Sehoffcns on der 
Kultur berufsstsendisch zuscmizcnzufosson, 

Dio d-zu orforderlichon Gruendungen sind zum Grossen Teil 
in vorl^cufig privotrochtlicher Form bereits vorgenommen worden. 
So sind errichtet wordon: Die N-tion-lsozinlistische #undfunkkr.n- 
mer, dos Reichskartell der bildenden Kuenste, dcs BRoichskortell 
der deutschen Musikerschoft, der Rcichsverbond der deutschen 
Schriftsteller, die Reichsthertorkemner, Zbcnso wird mit den 
Entwuric einesSchriftleitergesctzcs dic absicht verfolgt, den 
Schriftleitertum lie Rechtsformen zu geben, die scinor arbeit 


els einer der hocchsten Lehr und Lrzichungscufgoben der Notion 
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entsprechen. „uf dem Gebiete des Lichtspiclwosons 
nett durch Vcrobschiedung dcs Goso?zes ucbcr dic “rrichtung Ccincr 
vorl^eufigon Filmkemner vom 14,Juli 1933 (RGB1.I 5.481) die 
oeffentlich-rechtliche Zusammenfassung der Schrif.nden bcrcits 
vorgenommen, 

Die Erwcrtungon, die on die Errichtung Gor Filmkemner 805 
knuepft wurden, heben sich in dcr kurzen Zcit ihres 
ohne -inschrocnkung crfucllt,Die durch dcs Gosctz und 
fuchrungsbestiozmungcen setroffen.n »inrichtungen heben sich clg 
gecignot erwiescn, die ucbcroug schwierigen a4ufg bon zu erlcci- 
cn, die vorh“näden varen. Der Entwurf sicht cinc aru.echtigung fu 
den Beichsninistcr fuur Volkscufklecrung und 
in dersilben Form die Toctigkoitszwcigc dcs Schrifttuns, åer 

des Rundfunks, des Thectors, der husik unc icr bildenden 

Kunst zussmmenzufsssch, um sic in ciacr Rcicuskulturkconer zu 
vereinigen. Im intwurf (Por-gr.4) ist besonders vorgeschen, 
sich die benbsichtiite Grucndung inncrn-l5 derRichtlinien zu bhal 


ten hct, dio fuer den berufsstuendischen seul DEU von Gor Rcichsre. 
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cicrung beschlossen worden. Dic Rcichsk 


vird cin teil 
dos strondischen „ufbrues secin, Di In“ngsriffnchuc dos Fcilcs, 
der sich cuf dio Kulturberufc besicht, duldet zoina „ufschub. 
Dic Vielgestrltigkeit der deutschen Kultur hot ärzu gefuchrt, 
A-ss sich b:im Thootor, in der Musik, bei der Fresse usw. Ver- 
h-oltnissc entwickelt heben, die Liner planuncssigen »imwirkung 
ucbcr-us &£rossc Schwierigkeiten bereiten. Dic verschicden.en Ver- 
boende unà Org^»nig^tioncn fuchrcn “uf diosen "obicton cinon 
Kempf cller gegen ellc. Dos Reich muss dr.her nicht nur dio gei- 
sti o Richtung bestimmen, sondern cuch dic Berufe orgcniscto= 


risch lciten und zuscrmenfosscn. 
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Nr.83 74.Jchreeng Kocln,Xoniob, 


Die omcrik^nischc Hondelsk^nmmor in Deutschland. 
Kocln, Ze AU Be 


Dic nmeriksnische Hondelsk-nmer in Deutschiond, Zreigetcl] 

Koeln, bittet um Verbreitung folgender Notiz: 
cunruhigende Nachrichten in der ἄσατε 

die Bomnuchungen bestimmter Kreise in Gen Vereinigten oto 
Herbeifuchrung cincs Boykotis deutschor waren h-bcn 
Zweigstelle der amerikenischen Hendelskarmer in Duutschlend Ver- 
anlossung gegeben, Y ;chondoes IP 
delsknmmer dor Vereinigten Starten in Weshington 

Houtige Sitzung Acs ^7cschooftsfuchron: 
stehend cus susschliusslich Smerikrnischen 
nischer Firmen, bodcucrt Cic Moculiechkoit cines Poyxotts 
deutsche ren, wio in ccr deutschen Presse 
fosto Uchberzeugung ist 08. 


urcisensten ^ncrikcnischon Interisscen voratocsst, insbesondere 


engcsichts dor storken aktiven Hraäclsbilnnz Go Vereinigten Stc 


ten und der mitSicherheit zu orvcortonáüon deutschen “u 

men. Hr heben bisher nicht fostrostollt, noch orvcrton vir #in- 
griffe gegen Porson o2or Eigentum onorikcniscaor Firnon oder 
Stantenngchocriger infolge politischen Uischiwunges in Dcutschlcn 
Daruebcr hinaus h^l dio &norikonischo Ärndelskzumer in Deutsch- 
Lend und dio ihr nchestehenden Krcisc Tuchlung mit moss;cbonden 
Stellen genommen, um ihre Dienste defucr zur Verfusgung zu 
stellen und äzrzuf hinzuwirken, doss sin unverfnolschter Bricht 
ucber Deutschlendäcnm omurikonischen Volk nocrclichst bold cin wch. 
rcs Bild von den tcotsoochlichen Goschehnissen und Vorpgocnagon in 
D.utschl^nà geben virc. Jonn ‚uch dic in Doutschlond lebenden 


ancrikcner der ansicht sinc, dass hinter cicson Bestrebungen in 


anoriko lediglich bestimmte Kreise stchen, ĉie sich hierbei der 
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Sensstionspressc bedient haben, so helten sic cs doch in ihrcr 
Sorge fuer die Aufrechterhaltung der besichcenücn freundschaft- 
lichen Beziehungen zwischen den beiden Lseniern fuer dringend 
wuchschenswert,. dass mit tunlichster Beschleunigung -llcs gc- 
schicht, um solchen Bestrebungen in ihren Anfocngen wirksam cont. 
zegonzutreton, 

Achnliche Telczremme sind von der Borlincr Zentrale und 
anderen ?Zweigstcllen der anerikenischen H^ndolsk-r in Deute 


l^nd cbgcesondt worden, 


Der Reichsbund jucdischer Froutscldsten 


nn tne nen en eg 


Der Reichsbunä jucdiecher Frontsoläcten het cn die Bot- 
schaft äer Vereinigten Stosten von ameriko in Perlin dos nech- 
folgende Schreiben gerichtet? 

ir crhicltcn Kenntnis von der Prope.gonde, die in Ihren 
Lande ueber dic angeblichen Grousltoten gegen lie Juden in 
Deutschland semecht wird. Wir hrlten cs fuor unserc Pflicht,nich 


vnterlson@ischen Intorosso, sondern zuch im Intcressc 


΄ 


"I-hrhcit zu diesen. Vor, zenczen Stellung zu nehmen, üs sind 
Misshenälungen undausschreitungen vorgekommen, die zu buschocni 
gengerr.de uns D timat fornlicgt. aber dercrtigi irzoesse sin 


“> 


4 


keiner Umwcolzung vermeidber. Vir logon dort auf Gic Foststcl- 
lung, doss dic Behocrden in allen w beianntsiworäcnen Pool Lon 
onertisch gegen “usschreitungen voróeeonoeu sind, wo immer die 
Moczlichkeit docs bBingrcifons vorlog.Dic „usschreitungen murácn 
in allen Focllon von unvorontwortlichcn Elementen unternommen, 
dio sich im Verborgenen hiulten, iir wissen, doss dic Regierung 
und ^llo fuchrenden Stellen dic vorcofollenen “cwelth- ndlunsch 
schecrfsto missbillligcn. 

st cber ouch unscros Zrmcsscns en der Zeit, von Cor 

unvorontwortlichnon Hetze nbzuruccken, dio von sogenannten jucdi 


schen Intclloktucllon in »„uslonde gogen Deutschlond unternommen 


D 
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wird. Dicse UrGnncer, cic sichzum ucborwicoondcon toil nic als Dout 
chc bokonnton, ihre Claubensgenosscn in cijcnon Londe, fuer die 
sic Vorkoenpfcr zu sein vorgeben, im kritischten “ugenblick im 
Stich licssen und ins ..uslond flucchtoton, heben des Hocht vor- 
wirkt, in deuisch-jucdischen ungelegenh.iten mitzurcden. Ihre zu 
sicheren Versteck üvbgeschössenen Pfeile schaden 
und ὅσα ücutsehon Juden, cber sic dienen den Schuctzen 
gewiss nicht zur Ihre. Ihre Berichte strotzen von Ucbertreibun, 
gen. 

“ip waeren dor Botschnft icr Vereinigten Starten schr den 
bor, wenn si. Cicses unscr Schreiben, des wir in vollen Voront- 
wortunssrcfuchl [fuer ( wos wi (enit cussprcehcon, der Bot- 
schaft ucborroichen, unvcerzucglich noch enoriko kcboln vwucrüc, 
Der unterzeichnete Bun: ist bercit, dic ontstchenden Kosten zu 
ucbornohnen. Da wir wissen, (588 on Monde, cinco (roas^uf;cozo'"onc 
Prop^cog^nde gegen Deutschland unter don obc gcstriiften Thone 
stattfinden soll, wurrden wir os bogrucsson, wonn unscr Schrci- 
bon schon mocrlichst Montag in í crikonischch Ockfentlichkc) 


bekennt ΠΟΤΟ. 


IT 
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EES, “„ichercciurung 
ok. 91 


Des nouo Deutsche Reichsrecht N 
Reichserbhofges II b 21 °.12 
Zu Prragr.13:3 1) Dic Vorschrift zicht dic Folgerungen ^us dem 
in Vcectzcsvorspruch cuf gestellten Progra. Soll dcs Brucrntu 


Blutqucllo des döutschen Volkes soin, so muss ic Ssucrnfrchio- 


keit ~uf Trooser deutschen Blutes beschrr.cnkt werden. Jes Gesct 


stcllt ihnen gleich dic “ngchocricen str.uncsgleichcr Voelker; 


armit br^5o;t cs don Unstond Rechnung, ds das Geutsche Volk in 
Scincr heuti cn Zusammensetzung blutnr.cssig ács ürgebnis cincr 
jchrhunderterlten goschichtlichen Entwicklung dcrstcllt, in cc- 
ron Vorl^uf die vorschicáionston Strocne frenden Dlutcs in 
scine Glioäder cingeflosscn sind. "s hoclt 891090 
fuer unsenchrlich, sofern sic von stermmesglceichen Voclkorn Cie 
kommen sind. 

2) Dio Mischung rit jucdischcz Plut odcr den 
Blut von Frrbigen ist n“ch den 2rkcnntnisscn dır iosscwirt- 
schaft fuer d- cutsche Volk in besonderen ᾖ-θθο veräcrblich, 
Dic Vorschrift àos “bs.2 zicht hicrcus Cic Folgerungen. ὦβ ge- 
schicht in ncgrtiver Forn, ohne Gren dos Pcsctz positiv wn- 
schreibt, was "Les deutschcs oder stzuncszlciches Plut Onzuschen 
ist. Bei dcr Sosctzesnusfuchrung nehmen Kechtsprechung und Lehr 
in anschluss on dic ärgcebnisse dcr Rrssceforschung on,d^ss grund 
sretzlich cls stonnosclcich diejenigen Voclker “nzuschen sind, 
dic scit seschichtlicher 2.it in goschlosscnor Yolkst 
lung in Europ“ bchcinctot sind, also vornchnlich 
Zurop^cor und ihre reinblucticen N-chkomuen in dun EKolonicl- 


Lnsendern, 
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Pfundtncor-Ncu5crt Rcichsre_icrung 


— — —— ---- 


Dos ποιο Deutsche Rcichsrccht 
14. 29k 
Gcsctz gegun dio Uoborfuclluag doutscher 
Schulen und Hochschulon 
von 25.4.1933 (RGB1.I S.225) 
Binfuchrung 
Das Scsotz verfolgt zv. i Ζποσκος sinr-l dic Bescitigung 
dor “urenblicklich bestchenion Ucberfucllung Cor Schulen und 


Hochschulen. 8 ist dic crstc rcichsgosctzlichc Regelung dioscr 


Frago, n-chdcn zunscchst dic Lrender durch cinc Laonäcrvcrcin- 


barung versucht h^ttcn (Vereinbarung von 15, 2.1933, ZB1UV.5,78), 
den Zugang δου 4bituricntcn zu don Hochschulen cinzuschr“ücnken, 
Zum ^nácron verfolgt de “esetz din Zweck, GD untcil dcr 
studicrenden Nichtcrior ^on der studentischin "osconthcit cuf 
ihren Anteil ^n dor Goesontbcvoclkcrung entsprechenden Prozent- 


s^ tz hcr^bzusctzcen. 





ΙΙΙ 


H0853-0102 


wo do 
Seite 96 
:functnor - Neubert , Bosenspegeoruag 
zfunctnor = Ne px 5$ ^ 
Das noue Deutsche Roichsrcent 


Gosctz zur cenderung Ger Gewe beordnun; fuer ᾱ-8 D.utsche Reich 
von 6.7.1938 (RGB1.1I 5.822) 


winfucehrung. 


Dic Durchfuchrung acr n^tionolsoziclistischcon *«irtschceftss 


politik necht cs orforiorlich, den jucdischen binfluss „uch 
Ann: rh Up der govwcrblichen Jirtschoft zu bescitigcn. Yas Vcsctz 
-ntheolt Vorschriften ucber dic „usschaltun; der Juden ^us den 
Gorerbezrciscn, Qercn Sgeubc.ung von juccischon winfluss ο 
aringenästen ist. 
So koennen in Pewochun s&cwerbc, das violfoch mit dcr 
st--tlichen Polizei zusca:onorbcitcot und bei der Bckcenpfung 
Elemente dic stantlichen Sichcrh.itsoritne untcr- 
stustzen muss, keino Juden -Ls Gewerbitrceibenäc zu,,clnssen 
Wordea.Zbonso mucssen dic Juden zus dcn "endcr- unc Anusicr- 
covcrbc, ferner von der "^ctirkcit der Vertreter nit Lcgitinc- 
tionsk^rtc ^us Grucnden der Stortssicherhcit Tussischlössen 
Aicsc Tretickceit wegen der nur schwer CGurehzufuche- 
renden polizeilichen Ucborwochung unzuvorlücssigen und stants- 
feindlichen #lencnten ein willkoznones Betnetigun.sfeld bictet. 
Doszlsichen kann cs nicht Gul δοῦ werden, OS Juden dos .usg- 
kunfteigewcrbe botrcibon, ans bci scincr Schlucssclstcllun; be- 
sondere Einblicke in persocn’ iche und wirtschaftliche Verhaclt- 
isso zewnchrt und dcn Judon eic Moculieohkcit bictct, unter 
Jnst^ondon ucbor as Schicksal dcutschcer Volksgenossen zu cnt- 
schcia2cn, „uch ist cs untr^zbor, dass Juden cls gcwerblichoe 
Pronüonfuchror tacotig sind; cs geht nicht cn, dass Qcutschcs 
Lond, àcutscho 9?t^odtc unc Cice Kulturstnetten dcs deutschen 
Volkes ^usloenüdischon Aciscnden von Juden gczei,t und crklcocrt 


E 


sräcn. Forner ist cs nit den Srundscctzen des sctionzlsozirli= 
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stiechen 3405005 unvereinbar, wenn Juden nit Coutscheon Grund 


a Boden h^nàcln ocer Bclcihvuagen deutschen Grund und Bodđdons 
& 


vermitteln ducrfcn. Ebenso ist die Tocti(kcit der Juden bei cor 


gewertsmrossi,cn Derlehnsvern’ttlung, dic ohnchin von deu "owcr- 


be zer Hypothckonvcr-ittlcr nicht zu trennen ist, schr uncr- 


wucnscht. Das ;lcieonc gilt von der Tretirkcit dor Juden 018 


Taus- und Frunäistuccksverweltcr. Schlicsslich use “us Mrucnden 


cinor r^ssisch -usccriohtcton 3ewoclkerun;spolitik das Verbot 


dor cewerbsnncessicen -novcrnittlun; Gurch Juden gcforäcrt wer- 
sich nicht um Enen hrncclt, Vermittlung 


2 


ς he 
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_Pfundtner - Scubert Rcichsrcgicrung 
Do:. 94. 


— u - cn 


Dag ποιο dcutscho Reicherccht 


ται, 5 
ucber dioc Rochtsvcrh-oltnissc [cr juccischcn »ultus- 
vcreinigungden _ 
von 28.3.1938 (RGB1.I 5.738) 


sinfuchrung 


3 


Das Sogctz ucb.r dic itcchtsverhacltnissc đer juclischen 


Kultusvcrcinigungs.n von 283.1938 orcncet dic Rochtsverhucltnisse 
er jucdischen Kultusvcreinigunscn unc ihrer Verbrende cinhcit- 
lich fuer d^s gonze Reich. Bisher P cs ueber dicsen vcc.nstend 
die vcrschicáonst.n Lonéosgc:otzc und innerhalb Priuss.ns z.B. 
noch 12 vorschicáone Provinzirlrcchto. Schon ^us diesen Grunäc 
war dic Ncuordnung der ΝΜ ποτὲ unaufschicbbcsr. 

Eine Nouoränunz im Rahmen der art. 199 ff. Gcr «scinoror 


E 


Verfassung, unter Cio frucher ruch dic jucäischcen Kultusvcercini- 
geunsen ficlcn, kom nicht in Freosc. Es konnte cicscn Vercinigun- 
von lic Sonderstellung els Kocrpirschsften dcs ocffcntlichon 
Rechts nicht lconzor zugsbillist werden, ds kcincrlei 

lassunz bostcht, áicscn Vereinigungen noch Vortcile teils recht- 
licher, teils cendere? „rt in Dritten Reich zuzubilli,en. Conecss 
Ponrocr,l des ncuon Gosctzcs hzben die juclischen Kultusvorcini- 
ungen den Chrrokter -18 Kocrperschoftcn dcs ocffontlichen Rechts 
^usn-hnslos vcrlorcn, Sie koennen ober cls rcohtsfcchico Vercine 
fortbestchen, vonit den Grundsatz rcligiooscr Tolcronz weit- 
schind Rechnung, getragen ist. Dic Rochtsf-chigkcit crl^ngcon sic 
wic jeder τπᾶοτο Vercin durch Bintrogung in ds Vereinsregister, 
wobei dic ucblichcn Vor-ussctzungen durch den Rojistecrrichtor 

zu prucfon sind. Lg ist in Aussicht genommen, cinc Normncols^tzung 
fuer ὅϊσθο «rt von Vercinen rufzustellen. Dic zur Zcit boe- 
setch.nàon Kultusvercinigungen und Verbrende hoben ncach Persger,l 


ubs.2 àos Ccsctzcs -uch ohne Eintrogung Gio neuc Acchtsfzchigs- 
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kcit als Vereine crlcn;t, o fucr Cio vorh-nconon V.rnocz.nsob- 
icxto ohnc Untcrbrcchun: cin Vermocgunstrecier dc scin nussic. 


Auch sie werden sich Joen cinc ποιο Satzung zu ὅσοοι haben, d. 


ihro bisherige "S-tzung" cls Kocrporscheoft ocffentlichen Hochts 


in wesentlichen cus Bczuujn hacn cuf Iendcs- ocor Provinziclge- 


E 


ectzc bcst-nà und so nicht nchr cintrr.gungsf..chi, w-orc. 
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Reichsrezierung 
Dok. SD __.... 


m Gosctz ucb:r lictverhreltnisse pit 
Lntliche Bogrucndung zum “05052 uc 
Tuden von 30. 4. 1039 (RGBL.I 5. 864) (RIH. 3430 - IV.b 2 593) 
- Deutsche Justiz S. 791 - 
Der fuer dic n^tion-lsozi^listische 'elt-nschruung tre- 
Gedanke der Volksgensinschsft fuehrte dezu, doss fucr 


erhreltnis des Vermicte j4ncs "ohnh-usces zu seinen lic- 
der lictor urtcreinnder die Hcrbcifuchrung und 

rhritung cincr Jyortr^ucnevollen Yrussgemcinscheft zum Teupt- 

inholt der „sgenseitigen Rechtsbeziehungen vurde. Dics kommt 


Mochtucbernohmc unter Kitwirkung 


d d i A cr Y ch M3 ko ΠΟΥ” ΟἿ no! 
chgjustizministoriuns zwischen den ”pitzenverbnencen 


ad 
G d. 


Yormieter unà Nicter Jycrcinborton deutschen iinhcitsniets- 


v A 


vertrog zum Ausdruck und var seitden fuer dic 


politik des Dritten Reichcs bestimnend. Yi 


faid eyes e Pai : 
vidorspricnt cs, wenn im [^use 
nnen wohnen, 

zann. 
Ya 


i tenden »usscheidung dcr. Juden ^us 


sich aicht freiwillig voll 
reusern wohnen mucss 


intfernung der 'uden mus dem deutschen "ohnrz.um 
: e ὡς 
ist fcrner nit Ruecksicht ruf die usrirkungen geboten, «16 


sich ^us der cerzeitigen Lase 268 sonmungsmirktes fuer z^hl- 


reiche Volkegenossen € gebe ~ehrend 2 E Juden sowohl in 


zahlreichen 3inze ellen vie cllgemein in Verhzeltnis Su 
ihrer B yoclkerunzsz^hl uebernnessie& viel ποΏΏΥΟ 11 innehrben, 


koennen viele deutsche Vriksgenossen usbsrhrupt nicht oder 


au werden. Diese bevorzugte Pe- 
nur unzureichend untergebracht werden. J1€Se „:vorzugte 56 
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tęiligung äer Juden ~m deutschen "ohnrsun ist nicht zu 
rechtferti:en und muss deher besciti t werden. 
Die Ver-irklichung dieser Zicle begegnet Schrierig- 
-esetzlichon Pestimmungen unvcrc endert 
eter den gleichen Schutz vor einer 
Tuendirzung des Vcrnicters ohne # i Arrcuf ;cwnehren, ob 
er zur deutschen Volkszen.’nschaft gehoert oder Jude ist. ine 


scnöerung üicscr Destin un ei zuungunsten Gor Judcn ist frci- 
lich nur moeglich, v obei ruf die Folgen Bedacht genommen 
"ird, dic sich ı lc jes.itigung dcs Luendigu ssschutzes fuc 
Tuden erz 31 muesst insbesondere ^uf die Sch 

die infolse der grossen Zahl der in D:utschlcná 

Isbenten Juden bei ihrer anderweitigen interbringung ruftreten, 

rfuer konn ncomlich dic ir- 
:chnroums i: ace kommen noch in groesseren 


dcs "ob „strusches “bhilfe 


notvenđige scsetzgchcrische Locsung krnn 


Z^euscrn - zum Teil bcsonđers reichlich zu 
ηἨσπᾶς Bam durch »ufnrhac weitcererjuclischer Familien 
Aicsen begrenzten R-unmvorrot mucssen sich dic 


^ 


son Inhaber mit den Juden teilen, lie zur Zeit noch 
ungen in nichtjuedischen Srceusern innehrben, diese aber 
in Irufe d Z.it erden zufgeben mucssen, un sic zur „ufn:.hne 
ohnungsuchender deutscher Volksgenossei ai zu mcchen. 
τ Stocrungen dcr oceffentlichen icherheit un& Ordnung 


, 


zu vermeiden, muss dic „usscheidung der Juden cus deutschen 

"ghnst^ctten und ihre „nädcrweitige Unterbringung pl^nne 

Aurchrsfuehrt werden. s ist desholb einc behocrdliche Nit- 
er 'orderlichen 


stellen, die Gewnchr änfucr bietet 


auch nur do, vorgesragen vird, vo dies im Interesse dor Volks- 
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gom insch^sft geboten erscheint. 9o soll insbesondere von einer 
generellen +ufhebung des ` ist«rschutzos fuer Juden rbgeschen, 
der 'erfr11 dieses Schutzes vielmehrim minzclf^ll davon 2b- 
hrengig gemrcht werden, OS" der Iochweis einer nnädermeitisgen 
nterbringungsmo c:lionkcit durch eine nmtliche Bescheinigung 
erbrr.cht ist. Den Kemsinden soll "ndererscits dic Bofugnis 
zun zerasseisel kbschluss voa "ietvcrtroecca und Untcrmict- 
rcrtroccenzvischoea Juden vcrlioh-n werden. Damit ĉie kom:inden 
ueber <sinen bestimmten, wenn ruch besrenzten Houmvorrot zur 
Interbringungs von Juden d-vcrnà verfuczen koennen, muesscn 
die z.2 hn Juden rehocren, cuch nach 
Verseusserung on cincn nichtjuccischen -rrerber noch 
die "nt.rbringung Ger Tuden in nspruch genom- 
ncn worden kocnncn, bis dic kuenftis zu errnrtende Vorachrunt 
oder die Verminderung der 75.1 dcr jucdischen 
rnderungen die Gemeinden in 
Stand setzt, von solchcr annspruchnohme cbzusc 
clostischc -usgeste 
om:indon, dic durch Vorsc 
nflichten, u bor Cic (c4nehruaz von Rou 
ucbcr bestimmte “nmeld cpflichten ergnenzt werden, 
coordneto abvicklung acr Irssnrhnen zur üntfceraung 
iietcr "us deutschen Johnstretten ^llgoncin sichcrücs 
erden, 
Zu den cinzcolnen ?Pistimnungen dcs 
zu bemerken: 
Zu $ 1 
Das lieterschutziesetz kennt voine “-usnrhnevorschrif- 
ten zuunzunsten jucdischcr Victor. Bei dem weit „uszedehn- 
ten Ccltungsbercich dicscs Gesetzes wucrdo seine unv.rceiu- 


certe Anrondbarkeit ouf ictvorh^cltnissc mit Juden die 


III 
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H0853-0108 





o d e Seite 105 
Vepmirkiitchung dor gekennzuächneten Zicle ırheblich verzoesern 
eder zap verhindern. Andererscits mucsste ciao voellize und 
vsrrussotzungslose ploetzliche “ufhebung des !ijeterschutzes 
fuer Juden {465 Ale Aufstellung cincr Goncralklausci fuer den 
Verlust des !ieterschutzes rlcichkneme) zu Iinssenkuendigungen 
gesenueber jucdischea Mietern fuehren, ohne dass -uch nur die 
Aussicht bestuende, fuer Ge dcvon betroffenen Juden rechtzei- 
tic nnä:rıcit Unterkunft zu beschaffen. Den hicrrus fuer die 
oeffentliche Sicherheit und Ordnu:g sich ergebenden Gefahren 
hoctto nur àurch wcitzehende Berilliguig von Heoununcsfristen 


vorgebeugt werden koennen. “iner scnerellen Aufhebung des 


Vioterschutzoes fucr Juden ist deshrlb einc Regelung vorzuzic- 


hen, dic den Verlust dcs lictcrschutzcs in sinzclfoll davon 
ebhaengig macht, doss bereits bci der Kuendigung des iict- 
verhaeltnisses die anderweitige Unterbringung des dovon be- 
troffcnen juodischon lieters gesichert erschcing. Do die ^ndcr 
Toitize Tntirbringung cines rneumumgspflichtigen Mietcrs, dcr 
eine andere Untcrkunft nicht sclbst zu erlrngen vcrmog, nur 

in der "Zeng der “omcinde liogcn kenn, musste -uch dic „ufgcbo, 
dic ^us deutschen Johnstrnetten ruszuscheidcnden Juden ander- 
weiti. unterzubringen, den “omcind.n ucbertrnsen werden. Un 
aen Con inden die Zrfucllung dieser „ufgrbe und ihre plan- 
noossize Vorbercitung und Durchfuchrung zu erlcichtern und um 
endererseits dic Unzutrncglichkcsiten zu vermeiden, dic sich 
^us ciner gencrellen eufhcbung dos Hictcrschutzos fucr Juden 
ergeben koonnen, ist Gcr "cgf^ll des Mictcrschutzcs, den cin 
juodischor Victer an sich vic bisher xcnicsst, devon &bhcengi: 
gemecht, dnss dcr Vcrmiotor bei dcr Kucndigung durch cinc Bo- 
scheinigung der Gencindebohocrdo nr.chweist, dass fucr dic 

Zcit n-ch dor Beendigung dcs Wictverhneltnisscsdic -näcrreitig: 
"Interbringung des juc2ischen lüieters sichergcstcellt ist. Von 
dcr Vorloge einer solchen Bescheinigung hoeagt cs also 


Aer Vermiotor cinen Lietvertrog, den er mit cinen Juden ueb.r 
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einen don jicterschutz urtirliescnden Raum rbsgcoschlossen h^t, 
d.h. unnbhaengig von dcn Vorrussetzungen dos Fictcr- 


schutzgcsetzcs, kucndigen konn. An: solche freic Kucadigung 


«2 


soll jeden dann ruszcschlossen scin, wonn ruch dcr Vernicter 


«3 


Jude ist, de cs nicht ercchtfertigt crschcint, ihn von den 
„uendisungsbeschrücnkungen dcs i'ictcrschutz5es2tzes zu bo- 
freien, zun^l cr ogor dic zunngsweise Unt:rbringuıg von 


KI 


Juden in scinen Zuse dulden muss. 


Zu $ 4. 
Ze ist donit zu rechnen, deep Juden, dic ihre bishc- 
rigen -ohnung;en rr.cumen mucssen, nicht immer froivi 


ihren Ressc:cnassen els Kicter »der Untermict.r cuf gcnommen 


wcrden und selbst sich zuch nicht frcicilliz zur #inschung 
derortiscn Kiet» oder Intcrmietvertroesen ente 
ocb.hoerdo ist dcshzlb dio Befugnis eingscrocunt, 


^ 


ifnohne jueäischer !ieter oder jucdischer 7ntcrmictcr 
onderen Juden zu vcrlon:cn und im "cigerunssfrlle Ζ 
mictvortraone festzusetzen, fucr dic Mmterbringung von Juden 
koonnen dic Gcmeinden dic %eume in “nspruch nchncn, dic in 
jucäischen Zreuscrn von Juden 
der cr ordcrlichon ze n^hmon 
behoerde ucb.rlo^scn. Bei dir Fostscizung von lYictvortrccsen 
und Tatcrmict 
zu betciliscn. Zur tcilscisen Deckung dcr cr”orderlichen 
Vorweltungskosten ist dic Erhebung von Gebuchren fucr dic 
Fentsetzung von Vertrncsen vorcoschcn. 

Durchfüchrung dor vorgcschenen icssnohmon kocnntc 
leicht vorcitclt werden, wenn cin Judo, in dessen "ohnung 
Juden ruf Verlangen der “ensinächbchocrde 
ntermieter untergebracht sind, 

Beliebin kucendisen koennte. Dic Mulnessickcoit eincr solchen 


uendirung soll dcsh^lb stets von der Venoehnicung dcr "cneind 
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Doxumente der deutscion Politik Bei  Reichsre_icrung | 
ια. GEE ΕΕ μμ REEE DA Otona 

9E. 90. —— 


Die nztion-lsozi-listische Revolution 19373 


— = 


102, 


empf un den Fricden. 
Aitlers Fricdensrode in Reichsteg. 17. Mei 1033, 

Deutschl ng ist nun jederzeit bercit, cuf „ngriffswcffen 
zu verzichten, wenn “uch dic uebrige Selt ihrer cntsc5t. Dcutsch- 
1-πᾶ ist breit, jeden feierlichen Nichtrngriifspckt bcizutrcton; 
denn Doutsehl-nd denkt richt -Ὢ cinon «.Ὢ Τά sondern cn seine 


* Sichcrheit ! Doutschlicnó wucräc in dcr Verwirklichung des rross- 


hcrzi:scn Vorschl-;cs des c D: nischcn Pr’.vsidonten, dic mech- 


tiren Vercinirten Starten 195 Fricäcnszernnten in 2uroprn einzu- 
schieben, cine grosse Boruniguu: fuer collo Cic orolickon, dic sich 
Frieden bekennen. wir hr) ober xeinen schnlichc- 
die Wunden des Kriczcs und 
»cheilt werden, und Dcutsch- 


GY sr 
don, der 


berechtiisw nnerkonnt wird. Dic dcutsche Re- 
»icrung wuenscht ich ueber -llc scawicrigen Frogen politischer 
und wirtsch- ftlichir Natur mit den znderen Nationen fricclich 
und vcrtr^sclich -uscinconücrsctzon. Sic weis nss jcaer nilitocri- 
sche ekt in suropo such in E ein, e vollstacndi;en “elingens, 


gemessen ^n scincn in keinem Verhreltnis stcht zua moeg- 


lichen cndaueltigen “ewinn. 
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DoXuxncntc der deutschen Politik Ba.l R. ichsrogicrung 
Dic n-tion-lsozi-listi-cho Revolution 1933 
5. 107, 108, 


aufruf dcr Roichsroj;icrungé on dzs Acutschc Volk κ 
14. Oktob.r 1933. 


ácutscho Kcichsrezierun;, und Gas deutsche Volk sind 
in dc» “illen, cine Politik dcs Fricdens, dor Vcr- 
sochnunr und cr Vcrst-ondicung zu botrciben, "Je Srundlize cl- 
ler Zntsehlucssc und jcäcs 
Die deutsch. Alichsrec: icrunz und dgs deutsche Volk lehnen 
dher Cic Ώς--1ὐ -16 cin untrugliches Mittcl zur Bchcbung bcste- 
hender Differenzen innerhalb d.r ourop-cischcn 5t--ton;cacin- 
sch^f 
Dic deutsch. Boiehercricrung und dea deutsche Volk crncu- 
Bckonntnis, jcdcr tatszochlichen “brucstung Gcr «clt 
zuzustinnen, nit äcr Versichcrung dcr Bereitwillickcit, 
ctzto dcutsche Mrsciineniewchr zu zerstocren und den 
en M-na zus don Accre zu entLr. n, insofern sich dic -ndcrn 
sleichen entschliesscn, 
Acutsche Reichsrcsi.run; und des GArutsche Volk vcre 
binden sich in don rufrichtisen "unsche, nit Gen ndercn Nstio- 
ncn cinsohlicsslioh ^llcr unserer fruchcrcn Geincr in Sinne 


ἃ τ VUcbceriwindung dcr Kriccspsychosc und zur cndälichen .icäcr- 


horstcllunz cincs rufrichtizsen Vcrhceltnisscs untcrcincnócr cile 


vorlisseneen Fragen lcidenschr.ftslos ~uf den «oie von ΥοτΏ:.1ᾱ- 
e 
lungen prucfcn und locson zu wollon. 
deutsche Hciehsreri.rungó und dcs deutsche Volk erkinc- 
ren sich d-hcr -ueh Jog 7 ei durch den Anschluss konti- 
aentrler Nichtengriffspakte cuf laengsto Sicht den Fricden 
Europos sicherzustellen, scin.r wirtschrftlichen "ohlfehrt zu 


dienen und om ollgencinen kulturellen uscucufbcu teilzunchucn, 


Dis deutsche Rceichsregicrung und dcos deutsche Volk sind 
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erfucllt von dcr vlciechcn znrcuff-.ssunp, dss oi Zubilligung 
der Glcichbcrechticung Deutschlands dic unungsenzliche zorclischo 
unc sachliche Vorrussctzung furr jede Tciln:hno unscrcs Volios 
und scincr Se;icrung mn internrtionelen Einrichtungen und Ver- 
tre.csen ist. 

Di. dcutschc Reichsrczi.rung und dcs deutsche Volk sind 
d-hcr cins i lon Posgohlussc, dic .brucestunrskonf.ronz zu Ver- 
lasson uni ~us don Voclkcrbund ^uszusencidon, bis dios. 
licho Clciehb5crcehticung unsc. cn Volko nicht mchr vorcnth-ltcn 
wirü, 


Dic à;utscho Hcichsro:icrung und dns doutschc Volk sind 


entschlosscn, licbcr ἠοῦο Not, jcäc Verfolgung und jegliche 


Dr-n:ss*l zuf sich zu nonen, “ls kuenfti;hin Vcrtrco;c zu unter- 


zcichncn, dic fucr jcoden inronacnn und fucr.jceócs chrlicocondc 
Volk unrnnchrbar scin nuesscn, in ihren Folgen "De nur zu 
oun: der Not und dcs Elends dos Vorscillor Vcr 
und armit zun Zussmucnbruch der zivilisicrton otc 
hoft fuchren wucrden, 
Acutschs Reichsre:i.rung ı dns deutsche Volk heben 


don “illen, cn irgenäcinen Ausstungswettlsuf nnderer 
Nationen tcilzunchnon, sie fordern nur jencs Mess von Sicherheit, 
icr Notion die Ruhe und Freiheit der fricalichen erbeit 


4 


corcnticrt,. Dio deutsche, Seichsrosierung und Gs tsche Volk 
sinc ;,cwillt, dicse b_rechti:tin Forderungen der dcutschon D 
tion ^uf don Woge Verhandlungen und ἕατοὪ Vuortrro5c sichcr- 


zustollcn. 


Dic Reichsregicrung richtet ^n dzs deutsche Volk dio 


Billigt dzs deutsche Volk dio ihm hicr vorgelegte Politik 
sciner Roichsrericrung und ist cs bereit, dicso - den 4usgCcruok 
scincr .cigenen »suffossung und ecincs eizcnen Willens zu erkloe- 


ren und sich feierlich zu ihr zu bekennen? ." 
Serlin, don 14.0ktober 1933. Die Reichsrce.icrung. 





DT 


, _ Seite 108 
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Toxt des Stinuzottcls. 


Biilizst Du, deutscher "nn, und Du, deuiscehc Frau, diese 
Politik Pciner Reichsrciicruac, und bist Du beriit, sic "Je den 
Auseruck Dcincr ci:cnen &uff-ssuü(; wad Deincs ciicünon „illcns zu 
erklsercn und Dich feierlich zu ihr zu bekcnucn? 

Das ^ntlieho "rhlıri.hnis voz 12.lovenber 19322. 
Volksrhstimnuns von 12.Fıvemers 


chlberechtiit «Ὀζοισοθοπο % Jo ο Ncin f Ungucl- 
Stimson tig 


-- 


45 176 713 43 491 573 96,7 42632628 95,1 2101191 4,9 720514 


Reichst”fsurchl von 12.Novc2bor: 


ERIS “bi,orcbene $ NSDAP, $5. ος σε 


rsch.i.t Stimon 


45176713 43053616 95,2 39655212 92,2 228 404 


\ 


+ 


ti. 
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Jakuncate xor Acut: choncPolitik 3d.2 Acichsre,icrung 


Der -ufbcu dcs Acutschen fuchrcrstcer tos 
Dos Jhr 1934 


S,41,42,45, 
Die doutscho Fricdonspolitik. 
Ae orsto Vicrtcljohr des Johres 1994 ist Gurch den 

K-zpf un eie -bruestung -usgofucllt. In Oktober 192} wer Dcutsc! 
Long zus dor „brucstungskonfcrenz r.usgetrcten. +urch dirckto 
Vorh^n?lun:cn versuchten nun die Mcechtc, cinc Grundlage fuer 
aic "Ae une hen Gorárbciton dcr “brucstungskonfcrenz zu fine 
don, nachdem Dcutschlcná sita géweigort n tte, ciner .bruc- 


stunzskonferenz conzujchocrcu, dic D,utschlcnd weitcrhin die 


Gleichberschtisung vote Ge, en 18.12.1935 untcrbrcitcto die 


deutsche Rezsierung ein ionor^nàun ucber ihre ebrucstungsvor- 
scnl^ccb. In diesen Mimorondun schlug dio deutsche Acz;icrung 


^ 


cin Bcichsheor von 300 000 . nn vor, sofern sich Cic ucbriucn 
l^cehto uf cine 89eschrocnkung ihrer Pocstungon ouf den ὅσίοηῃ- 
rertiren Stond cinl^sscn wuerccen, sinc fronzoosiscno »envuvrort 
von l.Jcnusr 1934 Angigen wollte cie Verwirklichung der Ccut- 
sichbcroehtigung QLurch einc bescheidene enpcssung cn 
gsncss dor uebriLen Welt cn cinc Reihe von Deäingun- 
con. knucpfcn, Dic Froze Agr"Sicherheit" wurde zufgcworien; 
cs wurde gefordert, Greg dio Frage der Kontrollo vor Gen Bccinn 
der 4bruostun;i; entschicden sei. Die Frage sogencnnter nil. tocr- 


τι 


^ohnliehcr Verbsende, vic Sa. und SS., wurde cels Τουποπὰ frcr 


^ic nor^tivo I ng Fre. cichs gebrrucht.auf Giose fronzocsi- 
scho Denkschrift -ntwortcoto cinc doutsche Denkschrift von 
19.J^nu:r 1934, um noch einocl den deutschen Stondpunkt kl-rzu- 
legen un? Frankreich zu einer Kinrlegung seiner Stellungnnhnc 
zu veranlassen., Inzwischen lugte Deutschland nit den Nicht“ 
enzriffspokt zwischen Dcutschlond und Polen von 26.1.1934 cinen 


konkreten Beweis seiner Fricäenspolitik c. Des dcutscho Mo- 
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"orondun von l3.M.crz 1934 sctzt dic „usspr“cho ucbcr Cic --Ὁ- 
rucstunc fort. Die starre Acltun; Cor fronzocsischen Boricrun; 
h-ttc bis jetzt jecen Fortschritt in don «brucstun.siusspr”.cch 


a 


vcrhin&ort. onehtot JTornulicrtc aa 16..pril 19324 dio 


ácutscho Regicrung in einen 4.140 Memoire crncut cin positivos 


4abrucstunzsprocr^nn 1080 aide Monoiro geht von britischen 


sbruostun;suooorenàáug von 29. Tuucr 1924 (ars den so;encnnt 


McecDon-143-?l-n cnthic. C. 43 21.2.1934 hit cin scgucn &c8 
Lortsicgelbewrhrers n 1 zu cin.r cin;one.nden »usgsprc- 
cho ucbcr Ars -brucstun:s- undFricionspro;ro:nu der ücuischen 
Re-icrung statt cfunden, «uf Sruni closer „usseprr.che curco jetzt 
in τος Note ler Huichsrc: ivrung dcr enizuclti;c Fricccns- und a De 
deutschen Hciiorunj fora 
La 17.4. cbor het Frankreich durch cinco dote 
licher brucstung cin Enåc _enccht., In ciner 
neftirte sich đer Rcichscus 
Frankreichs. Doutscnl-nc fuhr 
ichs zu cincr 
cn.insch" ft zu Such 


acr Fuchrer und 


am 17.Juni 1934 verkuoncotc 
Puchrcr noch cinmnl don "illen Deutschlenäs zum Friccon, c» 
"uch zur nationalen Selbsterhaltung, und Cer Stellvertreter Gë 
Fachrors vicderholtc noch den ercignisscn dos 30.Juni on g duldt 
"uf cinon Sruportcitog in Kocnigsberg diese srkl^crung fuer 
don und nctionclc ”elbstbihruptung. 

Inzvischen hatte die fr'nzocsische Re,icrung den Plon 
cines sosen:.naten Prktsystens -ufgestoellt, in dem Ger Vorsehlo6 
dcs Ostpektes besönders hcrvortr2t. „us dicsch Ostpektvorsc ileg 
ist schlicsslich in J-hrc 1935 die fr^nzoec isch-sowictrussische 


„llionz hervorgegangen, voduron sich die Hintergruende dieses 
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Ostp-ktplcnos offenbrrten. am 8. Juli 1934 prb die englische Re- 
gicrung bci cino3 Besuche des Trrnzocsischen «ussonoinistors Louis 
Barthou in einen gerissen k^ssc ihre Zustimmung zu dicsen Plocnen, 
dic der áeutschon Reichsregierms on 13.Juli üurch den cnglischen 
ch” fter ueberrceicht wurden. an 10,.Septenber 1934 teiltc die 
deutsche Reichsrezsierung ihrc rblehncndc Holtung in cincn Kormu- 
Ocffentlichkeit nit. «uf àes internz.tion-len Strassen- 
h-t dcnn Reichsrinister von Ncurcth ο 17, scptcäaber 1934 
noch cinn^l die Hrltung Deutschlands zwi Problon der „brucstung 
unà dor Gleichbcrochtirung und zu dcn Ostpoktplcenen ἐ-τοολοςῦ, 
vrehroná àcr Stellvertriter dur" Fuchrers Rudolf Hess in cincr 
Reče in Bochun 5ο 8.Scptcob. τ 1734 noch cinscl Gen unbcirrbcrcn 
Tillen Zoe actionclsozi^Xis viec! Dcutschlconzs zur Verstcenüi- 
ern verkucndete, 


chrer benuctzte cine grosse Socrxundcocbuntr, Suf- den 


Shrenbreitstein von 26..ugust 934 zu einen bcdoutso^uen Aricüns“ 


πι. 
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‚schen Politik Bd.9 | #eichsre;icrunt 
Dox. 62 


Deutschlonds Joc zur Freiheit 1932. 
8. οὗ, 91. 

Der Konpf Dcutschlonós Ὦ FPricüon und Clcicnborocuti; ung. 

Das J-hr 1935 begann nit Verhandlungen ueber Cic sogen“nnte 
“brucstunz, Durch dos Londoner Konnuniouc von j.Zobrucr 1932 vor- 
suchten dic englischen und fr^nzocsischcn Stcctsucsenncr, Cic sich 
in London rctroffcn hatten, dic Ausspri.che ueber Cic „brucstung 
icetcr in Gong zu brinn. In den Xonauniguc trot gegunueber fruc- 


heren Vorschlnc;en insb.sondcrc der Vorschlag cincs Luft-Loc-rno 


hervor,äcr Vorschlag noezlioh, Aic G-reontion dcs Loccrno-Pcktos 
eurch cine “burchung ucbor cic mterstuctzung cincs onicoriifonen 
tbe durch ic Luftflotten Ser ucbriccnboo^rnozccchtc zu Ge 
zen. Dic Antrort der dcutschen Roichsre.icrun; ouf &.s Londoncr 
Konnuniquo von 14.Februrr 193) bezog sich 
tc des meiteren on, (res zwischen 
acr Acutschen Re;icrung cin L.cinun;s” ustrnusch 
"it dcn Besuch dcs Lordsicgelbe- 
Bacn und dcs »ussonnin!stcrs "ir John Sinon in Berlin 6c- 
M-corz 1935 vollzog Deutschl^nà Zon Schritt, čer engt- 
"chscnden Aucstungen Gor «clt unvcorücilbor ücworden 


"orcinfuchrung dor dcuischen „chrpflicht. Ars 


esct 


Z por ccon -ufbzu dcr »ehrnooht legte ie 


heit sesctzlich fcst. In einen Aufruf bcesruendotc Cic ácutscl 
Reichsrcezicrung den deutschen Volk und der welt «Sinn und Peicu- 
Schrittcs. 
Grossbrit^nnion, Fronkreich und Itslien c: 
“jedercinfuchrung ἃς utschen "chrpflicht nit 
treter diescr drei Stirnten fen sich beld cars 
Konferenz in Stress, un ihre H ltung zegenucber ĉen dcutschen 


Schritt festzulegen. Zinc 


2 ex zen LC Ei 
GCr AUi 
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fcronz ucbor cincn deutschen Schritt in bezuz cuf ĉon Ostpokt geb 
dcr Acutschin Rcichsrcii.run;, cl tbat l4..pril 1934 cic 
dcutsche H-ltun; zun Cstpokt noch cinnol nit aller Sch-crfc fest- 
zulcgcn, Dic frconzoosisohc Kcrcicrunt hatte noeh Ge deutschen 
Schritt voz 16. M^orz Con Voclkerbund angerufen, unà cn 17.4pril 
Cer Vocikcrbuna cinc Resolution, dcss dio ἀομΌβθοπο Meichs- 


rcíicrung durch dic "iclercinfuchrung Ger nllöchcinen Wehrpflicht 


E ihre Verpflichtungen „c&cnuoder der Geaocinsonoft der Starten 


brochen h-bc. In einer Noto on die Nitglieästarten ács Voelker 
bundes protcsticrto ^ic deutsche Reichsre,icrung ^ia 20,4pril 19322 
gei.n den Intschluss, Gei ic ^ls cine crneutc Diskrioinicrung 
Deutschlands bczciohnotc, und bestritt den beteiligten “egierun- 
Recht, sich ucber Dcutschl-nd zun Kichter cufzurcrfon. 
T-chäch Deutschl-ni sich ĉurch den Schritt von 16 ες οσζ 
it erobert hatte, verkucndetc sn 21.änerz 
grossen deutschen Friclinspl‘n fuer 
scho H.uordnun;. In 13 Punkten legte cr Cie Grunäsactze 
Grund derer cin ncuos curopneisches Zricdoussystos ontstchen 
kocnntc, 

Inzwischen h-ttcn Fr-nkrcich un& Sowjetrusslonda den vcr- 
h^engnisvollca Schritt dcs Prktcs von 2.1. 1935 poten, Quron den 
sich Aic frenzocsischo Republik nit den Sovjetsioct vcrbuondcte. 
Dic dsutsche Reichsrc icrung ist nicht nuec geworden, die πο]. Ὅ 

verhreninisvollen vege wernen, dcr àonit beschrittin 
nat stets nufs neuc betont, dess der Pckt cine Ver- 
letzung dcs Loocrno- Vertrages änrstclle, ᾱ- sich Frcnkrcich und 
Sowjetrusslend ue dua Pakt des Recht cnnasston,ohnc Drzwischen- 
troton dcs Voclk.rbunóos den anjrcifcr zu bestinnen, Al 25.M-i 
1935 hct ein Acutsches MonorenQun en die Loccsrnoncceonte den deut- 
schon St-ndpunkt dergelest. 
Ln 2l.Mei 1935 vurde Gas Jchrcesetz dcs D.utschen Reichs er- 


lesscn, dos zum Grundscsetz fuer des Ccutsche Wchrsystea wurde, 
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Dinen ncucn 5ο Ότο zun ;urop^eischon Fricdon beduutestc 


euch Ars englisch-Acutschc Β] otten..bkomucn von 18.Juni 1922, 


Ὃ 


durch dzs Su oarstcno5l dic 2cutscho '"ufrucstunt " forncll on- 


crk-nnt "urdàc. 
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Dokuments cer deutschen Politik Βα. Rcichsre.icrung 
Dok, 63 


----------.---------- 


Dcutschlonds ος; zur Frcincit 1932 
8$. 63, 64, 65. 
4ufs^stz dcs Reichswehr: jinistors von Blonberg in 
"Woclkischen Beobs.chter" ucber dic dcutschc 
«chrpflicht cn 20. liscrz 195). 

„ls dcer Fuchrcr und Rcichsk-nzlcr en 16.Nrcrz 1935 die 
"brun: der deutschen ihre und dic »ichorhcit Ges Reiches wicccr 
in dic Z^nà dcs dcutschen Volkes sclbst lcótc, & 
“bschluss cincr entzicklunc, dic sich vor allcr Ocffontli chkcit 
Acs In- unà iusl-nàos in sclbstverstr.endlichen 4bl-uf vollzogen 
hatte un? à-hcr fucr niencnd cinc Ucbirrcschun, bcccuton konntc. 

Dicso Int-icklun: vurác von zwei vcrschiccon.n 3citcon hir 
nnssrebend bestimsts anal haette sic ihrc *"runclo,;c in 
sundon Krrft cincs trotz sric(sverlust und Zuscnnenbruens in 
scinon inncrcn Kern ungebrochenen Volkes, dos nicht ber.it wer, 
ruf dio froio Gcsteltung scincs cigencn Lobins zu verzichten. Von 
Acer ^nüorcn Scitc her kon der mi scn@l Druck cines cinscitigen 
Pixt-tfricücns, ἆσθε „NSP! LG dcs augblcibcon der vcre 
bricfton Gege istung von J-h u Jchr frafmucräigcr wurde und 
&nnit immer hirobsctzend cnpfun;cn werden musste. sin Volk, dcs 
in Kriege zogen cin: clt scine zh Ὁ οἵις up" hette, fond fucr 
die hcronwrens.nóc © ior ie Tore zua V-ffondicnst vcrschlos- 

n. Rings un dic Vorbotst-fcln, die ücs ; Berufsheer cincs 
^ufeczwunrcnon “chrsystens unugobu wuchs äcr “Wunsch dcr aus- 
nen und steiscertc sich zur politischen τοῦ. er wurde 
s, der bclá nicht üuchr 
ucbcrhocrcn wor. Ein ncucsDeutsehlond entstond und brech sich 
Bahn durch Schzrcche unà Verzicht hindurch, In Reich dolf Hitlers 
cow^nn os lobcndis;o Gostelt. 
wrore falsch, die zinfuchrung Gr cllgoncinen Wehrpflicht 
in der dicscs St en jetzt scinc urfuellung gefunden hot, fucr 
cin Ercignis zu halten, dcos in crstcer Linie die Wchrascht und sois 


nc Intercssen beruchrt. li inem ^ndorcn dcr Lrosscn Leender ist 
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acr Gedənke Sehcrnhorsts, dass clle Bewohner dos Startes soino 


toboronon Verteidiger sind, in cincr jvhrhunäcrtclongen Go- 


schichte so in Herzen und Dowusstscin des ginzen Volkcs vor- 


csürzclt wic in Dcutschlond. Das hat seinen Grund. LCD konn cin 
Volk nur ^us scincn geschichtlichen Ferae | dcn Vcecbonhoiten 
cincr Grenzen und L’näsch“ft be; ‚rcifen. Dic Vcohrvcrf-^ssung 
cincs S3to^tos ist letzten Endes nicht das Ergebnis cincs freien 
Zntschlussos, der villkucrlich so oder so Gofosst οἷςτ "DG 
conücrt werden konn, Sondern sic nuss in inncren -inxlong stchen 
mit den n^tionclcn und sozialen Vorcussetzun,en, sic waechst 
her-us ^us den Kreckten der Hossc und. aes Blutos, Cio in ihr 
zur lcbcnói:c;cn "dirks^zkoit 
Der Ucbor;^ng von dem in „affunhr work vollenäct cusicbi 
acten Porufskcospfcr zun Solänten der Lio «rics nä Jchr- 
oflicht cntspri cht 1o inncorston „cscn dcs dcutschon lin- 
tote als der Doborono Vortoidiger scincs Vol- 
cfuchlt hot, Fucr inn wer Gë auf dic Dcuor ein 
un.rtr^copclichicr Zustand, Gloscs vornuhnsto Recht àos fr.icn 
M-nnos cincr Mincorhcit ucbcrlesscn zu aucssS-n, mochte sic 
usech Ucbuns; und. .uslosc Gczu noch so berufen scin, 
In Zeite Y sich imur noch st.i_urnäcn tcochnischen 
EIntwieklun‘ unà der zunchmenden Vorfeinirun, GP (c ffo 
ihrer Beđicnung cbur bodcutct Cic Rusckkchr zum kucrzcrdicncons- 
dcn 3olàct n dcr cllgoneinon ichrpflicht ein kleres Bckonntnis, 
durch kcin Urteil, mig cs noch so scin, wirk- 
cntkrooftct werden kanns Dcutschl-nà bemeist δγαὶν - Aurch- 
im Sinne äur fruchcr on uns „sstillten Foräcruns n-ch Ὁ 1ρο- 
staltung dos 3crufsücorcs =, (588 CS in „nfZundicnst scin.r 
chrfzchizen !innnschrft nur dee Mittel sicht zur V .rtcidigung 
scincr Grenzen und s.in.s Lcbonsrcounes. 
à^ss dis roborcrhccrc Sndcero "csonszuczo LGE, 


Zinzukonnt, d-ss dcs deutsche Volk in Ger Wehrpflicht 
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stcts dic O&urch nichts zu orsctzonác Schule Ger N-.tion ;cschin 


hst, dic Schulc dor Disziplin, GP „nöcrcsäscheft und Cor pri.ktie 


schon Volksccocinsch-ft. in ihr "uf DG ccr Unsrckter deor Ju ςὮ 
G nor. tion ^ofornt. Und zu^r bliob.n ihrc eusvirkunocn nicht 
-uf ĉio Picnstzcit sclbst beschrücnkt, sondern sctztcn sich 

in "llcn Berufen uni Lcb.ns^ltcrn befruchtond fort. „ir bb 
ihr Fohlen in Zcn J-hr.n nach don Zus”iaacnbruch bitter <rfchren 


mucssen, Don dcutschen Volko meere ...nonos .rsport ücblicbien, 


΄ 


ancho Entwicklung hrotte cincn ^Aalcrcoa ën ;cnom3aon, Tonn 


- 


^ic str-ffc Schulc "es Di.nstcs in cor 4Oonrix.cht sich in 
ecitcren ir.iscn h^cottc ‚uswirken koennen, 
cl sclbst 
"cwlitten. Ihr. innerc Zcrrissonn.it ir v. νά στ 
nrzohnt h^ttc hi.r ihren l.izicon Ursprung., sic „.sunöc Ju- 
Recht h^bca, in freior ontf-.ltun;snoc liehxcit 


Y ex 0 


jiincinzuz;cchscn, ea sic .inst troiar Boll. DE 
hinárccn;to, v.rsehlo 
ich ihre cigen.n 
von ihr Acr Zukunft unc 
-cnaliehcs Schacn nicht begriff ocr ihn 
tr” On v.rnochtc. Jeutc ocffnca “ir unscro Toru 
4cn^c V.nor-tion wird sich cs Rochtis 


de ncuc tschl-nä siiclergcecben HE, in “cist inrc Voctor 


wort fac 
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Dokuncnto der deutschen Politik Bd,4 Reichsrcciorun& 
Lok. 64 


Dcutschlonüs eufstiog zur Crossnocht 
$.92,95,94,95,96,97,98 


Dor Kenpf un Zen Friccen unà dic Geutscho Nrc. 
Ln 2].Fcbruir 1936 ist Fronkreich zur Ratifizierung des 
Prxtcs nit dor Union der Soziclistischon Sowjot-Republiken CG 
schrittcn. en 21,Fcbrucr hit der Fuchrer in cincr Untcrrocung 
Bertrand de Jouvencl, in dcr er nrncut Frankreich die Hend 
Friceen hinstrcokto, vor don Pckt Lomb: der alle Bonuchun- 
um oinc &cutsch-fronzocsische Verstnenligung erschvcrcn Ὠμοββον 
àn 7. Merz 1936 hat denn dic Reichsre.icrungtus der crfolgton 
Rrtifizicrung dcs Sowjetprktes dic Konsequenzen gezogen. In cinen 
grossen Monorcncéun von 7. Mcerz 1956 h-t sic densirnstorancchten 
acs Loe-rnovcrtr-^:cs einc neue europncische Fricdonsordnunó vortc- 
schl^ccn. Der Fuchrer hot in cincr cewolti. cn Redo vor Cen Rcichs- 
toc scincn Schritt vor Deutschlond und der .elt Ὀουτασηδοῦ. 
In ihren Mcnor^nduu teilte cie Rcichsroci.runt nit, d^ss 
sio den Loenrnovertrog, den der Sowjetpokt innerlich verfr.clscht 
hrbu, 16 erloschen cnschc. In Intcressc dcr prinitivsten Rechte 


Volkcs -uf dic Sicherung seinor Grenzen h-be üchcr dio 


cincs 
Reichsresicrung cuch dic yolle und uneingeschrrenktc Souvcerr.cni- 
toot &cs Reiches in Rheintznd wicdcrherzcstollt. «3 gleichen τοι ο 
sind deutsche Truppen wicäcr in die Rheinlande cingezogen. Un 
„ber Missdeutungen ihrcs schrittes hint“nzuh-rlten, hot die 
Reichsrerierung nit „11 diesen M-ssnrhnen cin grosses ourop^ci- 


sches Fricdensprogrr.um verbunden. Sie erkleertc sich bereit, on 


S 3 : er H 
Stelle des Locarnovertrnges einen neuen Nostpckt cbzuschliessocn, 


und noch der „Äederherstillung der deutschen Bhro ^ls gleich- 
bureehticter Partner in den Voclkerbund einzutreten; sie sproch 
Arbei die Hoffnung nus, dass debei dieFrcge der koloniolen Gleich- 


bcrochticung Deutschlonds einer Loesung zugefuchrt wuerde. 
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Un don dcutschon Volk “clezenhcit zu ciner fcierlichen Zus 
stimmung zu der Politik der "icáerhorstclluns der nctionclon hro 
une Souverrenitnet dos Reiches und Gcr cincr wchrcn Voclkorvcr- 
soehnung zu gchcen, osto an ].Mrerz durch einen zrlcss der 
Tuchrcr und Reichsk-nzlcr Gen Rcichst^; „uf. Ncuychlon wurden 
fucr dcn 29, Nocrz c usc; csohricben, 

in Holäcnzcdenktrn; von 8.M-crz hot Reichskricgsminister 
von Blomberg Sinn und Bedeutung der Tat des Fuchrers von ελ σσ 
noch einn^l ärrgelerts " vir wollen krinen angriffskricg, ober 
den Vcrtcidicunzskricg wollen wir nicht fuorchtcn muessen, ' 

Der dJcnlkorpf fucr dcn 29.\ıcrz gcb Gelcgcnhcit, nicht 
nur das deutsche Volk zu cinen oinmucti:;cn Bokcnntnis fucr die 
Bcfrciuncst^t &os Fuchrers -ufzurufen, sondern -uch zu bekunden, 

dio Tet dis 7.M^crz vom illon zun Fricácn und zu cinor ncu- 
encuropr.cischen Oränunz cingegeben wire Reichspropngendsninister 
Dr. Gocbbels crooffncto Gen .hlkempf ^a 10, M-crz mit ciner 
eross "nzelenten Rede in Berliner Sportpelasts Nicht "crniso- 
ncn des Kricsics, sondern dcs Frieäcns scien nit den "Binnersch" 
ins Rheinl’nd cntst-nácn. 

Dic crosse internation? lc Krise, Cic mancho von don 
Schritt des ].Mrerz befucrchtet hrben, Let nicht ving.tretcen; 
Fr-nkrcich hat sich schliosslich nit Anen Prot.st on den Voel- 
kcrbund boognuoctt. 

Dic deutsche Bciohsreticrung hot nit ciner contlichen Mit- 
t.ilunsg noch cinn^l dos Vort ergriffen, cls in „usicnd nonche 
feindliche Stcllungn-chnc und nonches lüssverstncndnis geicnucber 
acn deutschen Schritt sich cinstclltcn. 


Dic Reichsrcegierung Yyorkuondoto in dir Erklocrung noch 


cinmal ihre Äntschlossenhcit, (14686 zur Befriedung Zuropss Zu 


tun, ober ^uch kcincrloi neue Diskrininicrung des deutschen Vol- 
kes zu dulden, dic cuf die Druer den europneischen Fricáon doch 


wicder illusorisch nnchen nmucsste 
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Auf die vielen 2rn-hnunáca dos 4usl^ndos, Curch cine Be- 
schrrenkung dcr Trupponzohl in Rhcinlond cine "Geste" dos Fric- 
dens zu mochen, ^ntwortctc dio Rcichsrericrung mit acr Vcrsichc- 
rung, d^ss Gic Besctzung dcs Rhcinlandes zunccchst nur in cincr 
Forn vollzoccn worden sci, die clssycbolh-ft zi werten 
aA-ruernde Beschrnenkung, der Hohcitsrechte in Encinl^nde 
stche “usscr Frago. 

La 13.M-orz sprych der Fuchrer in befreiten vroazlond 
Boden. 
"Eg ist nein Wunsch, -uch dio jrosson Gusensnetze in Vocl- 
kerleben genru so wis im Innern dcs Irnles nach don Vesichts- 
punkten dos Rechtes, Ger Billiokcit unc Armit dcr Vernunft zu 
loescn," Der S^tion-1sozi-lisnus sci “uch in ‚der Logo, Gicsc 
Politik dcr curop^oischen Verstrendicung zu verfolgen, Genn cr 
nobe os nicht noctig, den bluti on Lorbcor.n Ges hricuos n-chzu- 
jr.sen. 

um 15.H^orz 1936 richtete dor Fuchrer den gleichen appoll 

Acutsenc Volk ~uf cincr gewnltiuen Kund;,cbung in kucnchen: 
Mein Zicl ist dor Friedo", fuehrte cr © sr guf der V"lcich- 
b.rechtigun: der Voclkcr bcoruondct ist. .ir sinc cine "Vrossruc-oht 
dcr Voclkcr und wollen 18 Grossmr.cht gcwucrâigt werden," .ónn 
mnan ihn nun von cellon Sciten bocroonce, cine "Goste" zu n chon, 


so nucssc cr entvorton, ᾱ-.58 cr nit scincn Vorschlocgen dic 


rrocsstc Gostc genscht h-be, dic jo ein curopocischcr 2to^is- 


nnn nachte und n-chon konnte. 

“in 4ppoll nicht nur ^n des deutsche Volk, sondern cn 
dic Voclkcr Europós wor die Rede dos Furhrers in Fronkfurt Geht, 
om 17.M^crz 1936. Sio wollte don Voelkorn #uropes cin Bild dos 
wehren Fricdens zeigen, jenos Friedens, Gr zuf des gocttliche 
Rocht dor Voclker, ^uf Leben und Freiheit gegrucndet 801. 

„uf englisches Botrcibcn wurde cm LA, her 1936 tclegr^- 


phisch dic dcutscho Hesierung rls einc veriröogschliesschnäe 
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Parti dos LoocrnovortraGos cin;el-den, "-n der Prucfung äer iit- 
teilung der Resgicrungscn Frankreichs und Belzicns äurch dcn Rot 
teilzunchnen". Dic deutsch: Re;s,icrung berntwortete cic Linlräung 
om 1p.M-crz 1936; sic sprach ihrc crundec.ctzlichc S.rcitschrft 
^us, Aic Einlrdung rnzunchnen, e«cussorto jedoch zuch Gic SIE, 

ο ες, icrung cls ;lcichbcrcenti,; tcr P-rtncr bci 
acr Beratung und Besc .6ξ-. < dcs Katce tcilnchöcn vucr&c 
und des dic ücutschen Vorsehl^crec Aus ecrz „ls cine unzcr- 
tronnb-rc binncit behrndelt wuerden. zeh Klccrun; Cicscr Frago 
wurde Botschafter von Ribbentrop cls Vortrctor Gor &outschcon Ro- 


eicrung zur Tagung; &cs Voclkcrbunárotcs nach London 


3, 
^ 


Grossbrit“nnicn, Fr-nkrcieh unc Belgien hatten sicn 


cuf cine Resolution j;coinigt, Gic cinco Verurt.ilung des 
schen Schrittcs von 7.heurz fcststollito (Italion hiert- sich 


3 


acr 9rnktionen forn),. Ia 


E 


der Sitzun, ücs 
outen wohl zun Hochcpunktäcr Antstngund 
sch^ftcr von Ribbentrop in siner (rosscn 
schen St-ndpunkt dor, ploocdicrto fu~ Vorstoondnis fucr Diutsch- 
aic Gefahren dos nouon sowjetrussisch- 
itecrbuondnisscs, 65s Duutschlind zu sciacn 
, indem os dns bishcerisce curfop-cischec 
Gleichscwieht und Conit aie fundamentalen politischen Intcrcsscn 
und rechtlichen Vor-;ussctzun5on dcs Locr.rnorcrtr”..cs boscitigtc. 
sch^ftcr von Ribbentrop wies Cic Vors^nalung noch cinm-l ruf 
historische und cinzigc dr.st:hende angcbot zur DBcfriccung 
Burop^s hin, drs -201ξ HZitlor mit dem kMcaorcndua des 1ος 
ecmrcht habe., Trotz ihres Gew ti en 2xináruckcs konnte cic Rede 
dns vorccf^sstc ör cbnis cerRatstagung nicht mehr cocndcrn. Ncc] 
ar Foststcllung dcs »rucbnisscs cer Abstinaung ucber dic cs0- 


lution, die sine Verurteilung Deutschl-nüs ^ussproch, erhob sich 
Botsch-fter von Ribbentrop zu einer Protostorklccrung (Pok.14), 
dio in den Torten gipfelte:" Dic deutsche Keichsregicrung und mit 


ihr das cescnte deutsche Volk h-ben Gio hciligc ÜUcberzcusund, 


t 
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dass dic socben -ngcnonnonoc R-tsentschli.ssung vor Ze Urtcil der 
Geschichte nicht bestehen mir," 

.n 19, Mrcrz 1936 sproch «dolf ditlcr in Kocnicsber 
Herold fucr Zio inncre =inheit Deutschlands und -ls .icrol 
acn Fristen Luropos richtutc der Fuchrcr oeh scincn cijoncn' 
"ortcn don eppoll ^n dzs Volks "Dcutschlond ht kcinc aroc- 
ruucsvyucnschc in 2uropo. Boutschl-nd h-t nicht Cic absicht, 
irgend jcen-ni in zurop" GES zulcide zu tun." 

Scincn nitrcisscnden Hochepunkt crrcichtc acr 


28. M-crz, Gen dea deutsche Volk in fcicrlichcr 


"acutschon Yolkstng fu.r -hre, Freiheit und "ricica" bcLinc. 


Der Fuchrer sprech, n-cháon cr «4 fes zuvor in issin nach siinon 
“orten zercnucher Gen Prrrorcphen dic wii tinnc dcr OPL crhc 
ben hatto, -n dicsen Letzten Tage λ Volks"bstiauun;, von 
Kocln 
sn^onncr esurop-s cin ic EE cr Sting H und 
dor Voclkervorsochnung Ars H ihc Jic . ; nuessc Cr- 
kennen, d-ss si sit sinen neuen Dcutschlcné zu tun h-bc: 
"ems 
at cin Volk zuruccksckchrt; ' düicscs 
G-rontion fucr lic Inachcltung 
^'igung ueber d usropneischen Friccen Gr 
G-p^nticn cls lic Sicherheit ciner γης, Cic 67 Millionen 
cer grnzen «olt nirjonc noe λα 


ος dieses gonzo Volk wer, zeilte des Ishlergebnis 


΄ 


D 1 


vom 29.M-crz, “19 sich 99 Prozent 658 Volkes zum nctionclsozic- 
listisch.n tert bock nnicn. 

Die von niemanden mehr onzweifulbire Volluscht benuctzte 
dic Acutschc Reichsrezierung, un en l.2pril 1936 üurch den 
Botschafter v.Ribbentrop der britischen Hocicrun; cinen ncuon 
grossen und unfüassenden Fricdonsplon zu ucberreichen. Diescr 


w^r eine positivc untwort zuf Ginen noj-^tivcn Vorschlag, den 
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die Rcetloc-srnon^ochtcon 20.14.65 der ácutschcn Reichsre;icrung 
ucbcrrcicht hrticn. Dic diplonntischen ektioncn, dic sich on 
dcn 7.h^crz enschlossen, cber Gic Gcutscht Souvern.cnitnet ucocr 
εἰς Ahcinlrnüc nicht ΠΟΏΥ Yecintrrcchtigen konnten, fr.nden nc ch 
äcr Ucbcrrcichun: ες «rosscn Goutschon Fri.denspl ne von 71» 
Mecrz 1936 ihron-absehniuss ri acn sor.n- DECH englischen Froge 
vorcn von 6.Mri 1936, Gen Cic c Lech, Ac;icrung unbocntwortct 
licss.Dic Looornokonfcronz, dic cr vorbcr.iten sollic, h.t cr 

vor ^nàcrcn árc.cnügcncen Probl encen 

ic stocrkor in den Hintergrund sercten. 


A 


Dcutschl^nà unbeirrt «2 Fricäcnsiücnl dcs Fuchrores 


fcsthioglt, zcicto cbor aic Antwort, Gic Cic q itschon Front- 


k-onpfcr on 15.M-i 1936 cincr Fricüensbotschoft ücr fronzoc- 
ischen Trontk-cnzpfcr von 12.194 1936 erben. 
techo BHcichsroricrung hot wicūcrh 
eortbvollsto Friccc cnssich. 
unfrssenücn Prktsystcenen, sonácrn in 
Volk zu Volk schc. 51 + in Jchrc 1934 durch Gen „bschlu 
Acutsch-nolnischen 
Politik bescitist. 
doutsch-ocstorrcichnis scho «4 bkon- 
cischcr Bcunruhi:;ung "US. 
Rucstungen in der Sowjetunion wuräcn {ων fici 
cic Horcbsctzuno ücs dienstpflichti 
Sowjetwilitcrismus 
rcossivc Spitzc, ess ^n icust dcr Fuchrer 
kanzler "Is V"cronnossn-hnc dic Drucr Gcr aktiven 
bei dcr Acutschen "Uohrn^cht uf zwei J-hri crhochtc. 
mentar đer NSK. unterstrich, vic senr dic srhochun; der 
zcit zu den Messenchnmen gchocrte, dic ans n^tion-lsozi-^listi- 
echo Doutschlrnd echter scines cizen.n Friedens 


scinor Kultur" zur Sicherung Gcr Frcincit 
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und Unrbhrenzickeit Gor Nation troffen musstc. 
deohron& dns Diutscho Reich ^lles tot, un dic “brschr- 
front .o6cn Cic zcrstocrcenden Gc:inlten 21 stecrkon und sich 


Kee i wr A e Ouf en di 
sclbst "Le cincr M-cht dcsFricücns unu ucs „ufbrucs Kroft unc 


E os Ram SH κ η ` Mi © é ^l $ d T tz 
St-crko zu Dons hat cs -näcrerscits Jccc Gclo.rcnhcit bcnuctzt, 


Zeurnis von scincen Fricäcnsrillen 


EN N T Gen ni 710638 
Der dcutsch-ınzlischc Plottonvortroo von 23. Juni 1935 


fiottonriv^lit^ct zwisehen üngl-nd und Deutschirnd, 


Vorkriczszcit cinc icr unheilvollsten 2pcnauun;,cn europ-s 


" 


; ο ROTER ἃν 
e Autsch-polnisciäc 


„bkonmen von J-hrc 1934 cincr Cor positivston Boitrocto Pcutsc^- 


nun 


zum curopr.cischen Fricden £5£cwcscn. Jic cnglisct Vcfficnt- 
lichkeit h-t bein „bschluss åts Vcrtro^scs nit on wr.crasten Gic 
Zust,gc Gcs Dcutschon Reiches bcorucsst, don 
U-Bobt-Lric; bcizutrctc: wic cs in «rtikcl 22 coc 
Vortr^;os von 22..pril 1950 enthalten ist. en 
Note 


hat ans Reich urcen cino 


2 1 s- em e e ΄ I. 
en den englischen St-ctesokrc 
Vu, le — A 


CM , 5 ος κ; ια. κος. ORE 
hcitcn àen B itritt Dceutschnlcncs zu ach macn ucbcr 


U.Boot-Xricc vol 





T TM 
Dokuncntc dor deutschen Politik Zo. 


Deutschlands Aufsticü zur Grossnochi. 


— geg 


S, 146. 


i j "it un Rcichst-Go 
Ergchbnis der ‘hl zum Deutschin acions 


von 29. licrZ 1936. 
acr Stinmnberechtiiten 453 691 
Gce-ntz^»hl der abgegebenen Stimmen 001 489 
Prozent dcr Stimmbercchtigten 99,0 A 
Gegen dic histo und ungucltis 540 211 
Fuur dic listo 461 278 
Prozent der cbücooooneon Stimmen 98,8 f 


Damit varon 741 ibgcoroncte cov. ohlt. 
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Dokunonte cor deutschen Politik Ba,5 *cichsreeicrung 
Dok. 66 


Von der Grossn:.cht zur E ht 1937. 
$,95,96,97,98,99,104,105. 
D.utschlonás ausscnpolitik. 

Dio dcutsch-itolicnischo ennoch.ruag, dio in scrbst 1935 
in dcr Zeit Qus bcginacndon “boss inicnkonfliktcs cinsctztc und 
^m 24.0ktobor 1936 zur Acutschen .n.rxonnun, Ges itolionisonhen 
Impcriums fuchrtc, ontvickcltc sich zu cincr imucr engeren 2uscon- 
ncn^rbcit Zor beiäcn Grossmrochte, zu Cor"'4chsc Berlin-Rom", wic 
sio Mussolini in seiner Mrilzender “ode von 1, November 1936 bo- 
zcichnctc. Mchrfach weilten dcutschcs Sto-tsoconnor in Jchrc 1937 
in Itclion. 

"citcr sci dos ebkommen erwoohnt, dcs Dr. Loy mit den Früc 
sidenten dcs Frschistischen Inäustrico ‚rbceitcrverbonäcs Cicnetti 
em 24.Juni ucbcr Reisen deutscher #rb.iter ns.ch Itrlien und itolic 
nischor Arbi.iter nach Deutschlcnd "bschloss. Dos cngo boidcrsciti- 
co 2invcrnchnen, dns "uch bei dor Behandlung; der Sponicnfrcge dcut 
lich zutoco trot, crfuhrscinc stccri sto Untorstrcichung durch den 
Stcctsbosuch, ücn der itrlienischc Re.iurungschcf nussolini dem 
Fuchrer in den Ic; on . bis 29.9cptosbcor 1937 Sbstnttete und 
der in 
fond. 

Dcutschlondbosuch dcs Duce crwiccrtc auf dcsson Ein- 
ladung der Fuchror in Gcr Zcit vom 2. bis 10. Mei 1938 unc bc- 
suchte boi Aioscer Gelegenhcit cusscr Hon auch dic Streäütc Neapel 

| Florenz. 

Zincn weiteren Ausbau erfuhren dic dcutsch-italicnischen 
Bezichungen schlicsslich noch durch den onm Moecher 1937 orfolg- 
ten Beitritt Itelicns zum dcutschs-joponischcn antikomintcrnobkonmc 
so dass "Italien nunmehr such formell mit Doutschlond und Jc pon 


in g "oneins- mer ebwohr ΠΟΡΟ dio ihren inncrcn Frieden bed .rohen de 
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m 


Zursetzun(iscorbcit cos z;oltbolschorvisnus zuscanconstcht" (Tel: 
ΟΥ dcs Fuchrcrs ^n Mussolini). J2-2it ist dioc bishcri;c 


curopr.cischc Achso Bcrlin-Ron zu cinen "grossen vicltpolitischon 
Drcicck" | cordon. 

"ic mest-ltcten sich in Johre 1911 “uutschl: nàs Bezichun- 
ren zu scinca Ischbrrn ? In scincr zrosscn Rcichstcocsrcio von 
30. J-nu^r, in Gcr der Puchror crn.ut Deutschlands unbeirrbi.rin 
Frioäcnsrillen zus „usdruck br chto, wics er in scincn Ücber- 
blick ucbcr Deutschlands Stellung zur curopr.cischen gt: υπο Ὁ 
-uf ^ic Tatsache hin, d-ss Cic deutsche Ro icrunr schon frucher 


sowohl Belzi.n "ls zuch Holland ihre PDorcitvilli,kcit versichert 


habe, "dicso Sto-ton jecorzcit -ls uncntestborc neubralo “obictc 


-nzucrkcnncn und zu errnnticren". Dicsc G-r nticfrc;c hatte der 
ηχου in Gei dcutschen licnornndun von 7. lirurz 1936 cnl^css- 
lich dcr Kucndi:;un(; Gcs Loern.rnovcrirr..cs onjojcsohnitt.on, clas or 
Fr-nkrcioh, Belgien und -uch Gen Wicäerlonden cinen ouf 25 ται 
bofristcton Nichtanzriffsprkt anbot. Der &-roufhin cinzel.itete 

J-hro 1937 fortgesetzt. -n 12.M^. 
u.ber:rb Hzionscussonninis stor von Ncuroth den britischen Bot- 
schr.ftcr in Berlin, Sir Eric Phipps,dic dcutschc «niwort cuf 
dio englische .cstprktnotc vor ‚Novenber 1936. 
crcifborcs Rosultet vorlocufic nicht zu crziclen wœr, trug nun- 
mchr dio cnglischc und fr^nzocsische fe,icrung; der Féràcr! 
aic Kocniz Lcopold III. von Belvien in cincr Beodo von 
ber 1936 n-chárucoeklich crhobon hotte, 

.ussonpolitik scincs L^ndos scin nuessc, jcdon sricg 

schen Gobicte fernzuhclten und cinc 51488 schlicsslich belgische 

Politik zu treiben, on 24..pril Rechnung; "H diesch Togo lics- 
sic noenlich in Brucss.l orklcoorcn,"doss gie Belgion nunnch 


befreit von llen l.rpflicntungon ihnen sgcoöenucber onscac! 


crtras von Locarno 
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London om 19.Mcerz 1936 getroffenen (Generalstabs-) Vereinbo- 
rungen ergeben und Ges sie Belgien gesenueber die Bestandsver- 
pflichtungen aufrechterhalten, die sie ihm gegenuszber gencess 
den oben ervcehnten Vertraegen eingegengen waren". Diesen 
Schritt schloss sich die deutsche Regierung nit einer Note von 
13.0ktober 1937 cn, in der sie versicherte, Bel(iens "Unver- 
letzlichkeit und Integritzet unter keinen Uustzenden zu beein- 
tr.echtigen und jederzeit das belgische “ebiet zu 
und gleichzeitig ihre Bereitsilligkeit zum »usdruck brachte, 
"Belgien 2cistcnd zu Gewcehren, follses Ge.enstond eines an=- 
cri£fs oder einer Invzsion sein sollte", 

In Vcconsctz zur Haltung Belgiens lehnte die niecerlcen- 
dische Rogieruag on 13.Februar üurch den Kund des --usscnninister 
de Groeff die -nnohme dieses von "uehrer cusccsprochenen "o ren- 
tierngebotes cb, "dc die Inartastbarkeit des nicderlsendischen 
Stoctsgcbictes fucr die ederlande eine -ktion sci, dic sich 
nicht zum Gezenstend cines durch die Niederlcender cbzus 
senden Vertrages eime", 

Dagegen erenzte der Fuchrer sein Gorcnticcngebot, inde 


er on 23.Februcr in einer UnterreQung nit den frucheren Schvei- 


zor Bundesrot Schulthess in Perlin erklaertes "Zu jeder Zeit, 


komme, as do wolle, werden vir die Unverletzlichkeit und Neu- 


Lroilitoet der Schweiz respektieren., Dag soge ich Innen mit cllc. 


Bestimtheit ", 

D-s deutsch-polnische Vernceltnis beruht cuf ciner abnc- 
chung von 26.Jonucr 1934, die noch den "orten des Fuchrcrs 
"beiden Stanten zum Vorteil gereicht", cine Totscche, dic cuech 
durch den cuf Zinlodung des Stoatsprüesidenten loscicki crfolg- 
ten Besuch des jánisterprccsidonton Gocring in Polon (16. bis 
22.Fcbrucr) unterstrichen wird. „uch die wirtschaftliche Zuson- 
mensrbeit zestoltetc sich befriedigend. Die “ıltungsdeuer des 


zunsechst „uf ein Jchr befristicen deutsch-polnischen virt- 
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schoftscbkommens vom 4.November 19322 wurde nach zwei kurzfristi. 
cen Verlaengerungen cm 20.Februor 1937 um zwei Johre bis zum 
Februer 1939 verlcengort, Einer besonderen Regelung beäurfte 
dsutsch-polnische Minderheitenfroge, nochdem am 14. Juli 197] 
Am 15,194 1922 in Genf geschlossene Abkommen cbgelcufen wer, cuf 
Grund dessen die beiderseitigon Minderheitsongihoerigen weder in 
ihren kulturellen noch stactspolitischen echten bccintrcoochtist 
wcräcn durften; denn wcchrend Deutschland noch einer zrklocrung 
des Oberprücsidenten und Geuleiters von Schlesien Joscf Ic,gner 
von 17.Mcerz such weiterhin der in "ogtobcrschlesion lebonóáen 
polnischen Ninderheit ihre "volle politische, virtscnoftliche und 
kulturelle Freiheit" zu gewaehren bereit war, setzten sofort ncch 
Ableuf des Abkommens in Ogtoberschlesien vorschrerfte Zwangsnüss- 
as dortige Dcutschtua ein. Deher wurde CD 5.Noven- 

her zwischen den beiden Regierungen ein hbkonaen geschlossen, d 
fucr die Mindorheitcenbehcndlung bestimmte Grunäsnetze nufstcllte, 
Bei cinem om gleichen Tage stattfindenden Zpfnnge polnischer 
VMinderhcitenvcrtreter bezeichnete der Fuchrer cls Vornussetzung 
fuor die Vewcoehrung von Schutzrechten fucr die polnischo Volks- 
gruppc? "Loyoloc örfuellung dor dem Starte zu leistenden Pflich- 
ten unà der Fchorsam gegen dic Gesetze" sowie "Schutz der deut- 
schen Volksgruppe in Polen, vor cllon in ihren Recht cuf arbeit 
und Verbleib auf ihrer angestomnten Schollc". 

Mit don deutsch-englischen Flottenebkomnen von 18. Juni 
1935, dos fuor Deutschland dns Vorhcoeltnis dcs BScscntrouninnclt 
beidor Flotten nit 35 : 100 festlegte, wer cin entscheidender 
Schritt zur Neuscstaltung der zescnscitigen Bezichungen gene.cht 
worden. Dic in di.son .„bkommen noch vorhandenen Lucckon hin- 
sichtlich der Begriffsbos innunc;en konnten erst nusccfucllt 
werden, wenn dorucbor eine inter etion^lo -inigung erfolgt wer. 
Dicse wurde - nıbst cincr qu^litcotivon Begrenzung dcs Reo uninncl- 


tes und der Goschuetzkrliberstnerken - in Londoner *lottenvertra: 
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vom 25. Merz 1936 zwischen den Vereinigten Starten, Englond, 
Fronkreich (und Itrlicn) erzielt. Dos entsprechende deutsch- 
nglische ärgnenzungstbkommen hrette nun bereits 11 Somner 1936 
unterzcichnct werden koennen, wenn sich nicht dic Sowjctregie- 
rung desels zum Bau einer grossen modernen Flottc entschlossen 
haette. Erst 518 sich Sowjetrussirnd nach oagussorst longwicrigon 
Verh-ndlungen wenigstens fuer scine europocischc Flotte cbenfolls 
mit ciner qualitativen Begrenzung einverstanden erklrerte, konntc 
endlich zm 17. Juli 1937 des bis zun 31.Dezember 1942 bofristoto 
dsutsch-englische “bkommen ueber dio Begrenzung der Scerucstungen 
und den Nachrichtenzustsusch ucber Flottenbru nebst cinor "Ὄγγ]τ.ς. 
rung" zum übkommen von 1955 untcrzcichnet werden, Damit ist 
Deutschlend die einzige Seerzcht d.r Wolt, dic sich sowohl in 
quelitotivor cls ouch in qucntitotivor Hinsicht gcbunden h-t. 
Von den nusscrcuropocischen Stoctcn ist cs vor allen 

mit dem Deutschland, und zwer durch dzs ^entikorintcrnobkomnnuen von 
25 .Novenber 1936 in sehr engen Bozichungen steht, „ls im Sonncr 
1937 Ger jepenisch-chinesische Konflikt zum „usbruch kor 

dcr dcutschc Botschafter in Washington Dr, Dicckhoff on 22.Juli 
den oncrikenischen Stantssekretscer Hull, dcss dic Keichsresierung 
in dicsom Streitfoll cine streng neutrale Haltung einnimmt., »ei- 
terhin lchnte dio deutsche Regierung om 29,0Xtober 195] die bel- 
"ische Zinladung zur Bruesseler Konferenz, die onlcessl 
Konfliktes cinborufcn wurde, unter Hinweis Zorouf eb, dess Dcutso. 
l^nà nieht Vertragspartner des Neunmnechte-Vertroges von 1922 sci; 
Sndererscits erklnerte sio sich jedoch borcit, "^A olner 

zur friedlichen Beilegung dos Konfliktcs mitzuwirken", Fuer ein 
solches Bemuchen bei der „nbcohnung von Fricdensverhnndlungcen, 
bci der Deutschland gegen Ende dcs d: 3 cuf wunsch der beiden 
boteiligten Mrechte unter strengster “chrung scinır Ncutrcolitoct 
durech Ucbormittlung von Nochri.htcon nitwirkto, sprachen donn,cls 


dic wocitcrc Entwicklung dos Konfliktos dio Hoffnung cuf cinen 
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baldigen «-usgleich schwinden liess, die jepenische und chincsi- 
scho Regierung om 19, und 24.Jenucr 1938 dcr R.ichsrcricruntg 
ihren besonderen Denk ^us. 

Ves schliosslich Deutschlonás Hrltung gegenuebir den 
Vorlkerbund enlengt, so brachte des Jchr 1937 eine endz;ueltige 
ibssge on die Genfer Institution. In dem Μοεπογοπάνη von 7.biserz 
1036 hatte der Fuehrer noch Deutschlonäs Pcreitwilligkcit cr- 
kloert, wieder in den Voclkerbund unter der Vorcussctzung cinzu- 

roten, "dcas in lcufe einer angemessenen Zeit cuf den DT 


freundschrftlicher Verhandlungen die Frage der koloniclon Gl.ich- 


Kam 


^ 


berochticgung sowie die Frege der +rennun, des Voelkerbundstetut: 
von seiner Versailler Grundlage goklocrt wird." „ber dic Gonzo 
seitherige Entwicklung bewies, dap nit oiner &ácrertigcon Hcforn 
unter keinen Unstcenden zu rechnen sci. «ls nunuchr cuch dic 
it-lienische Regierung - den jop^nischen unà ücutschen Bcispiel 
folgend - £55 ll.Dezeubcr 1937 ihren .ustriti ^us len Voolkcrbur 
crkloertc, wurde daher nicht nur dieser Entschluss in ciner ent 
lichen deutschcn Erklocrung bon 12. aufs wacrüste bogruesst,son- 
such gleichzeitig dic Ucberzcugung zumeusdruck gebracht, 
itische Systen von Genf nicht nur verfehlt, sondem 
vorderblich ist. #ine Rueckkehr Dcutsehlenás in den Voclxcrbunc 


^ ` 4 » I - ἮΝ 
wira üesheslb nicht mehr in Betracht kommen. 
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Pfundtner - Neubert teichsregierung 
£iunower m YT vox. 67 


u M: 


Dag ποιο deutsche Reichsrecht, | 
Ib105,1 
Gosctz ucher den Widerruf von Linbucrscrungen und 
die „berkennung der deutschen Stoctscngohoerickcit 
von 14.7.1933 (RGBl.I 5.480) 
Linfuehrun( 

Nach dor notionclon Zrhobun; sctzte sich dio brkconntnis 
durch, dess der Bositz dor deutschen Strtsongchocrigkeit scino 
Grundlage vor ollon in der lcobendigen Pczichung ζο8 cinzilncn zu 
dcr in n^tionrlsoziclistischon St--t zusnmnengefnssten Volks:;;c- 
icinsechoft hot. „us .däicscr »uff-ssung heraus crg^b sich 
dic dringende Notwenliskcit, dicjonicon Elcmentc, dic hicrfucr 
off;nsiechtlich ungeeignut waren und sich εἶς besonders schrcdlich 
in Rehnen dcr Volksgesnathcit nuswirkten, cus der Goncinschrft 
dos Stntsvolks nuszuschlicssen. De des bi rige Stret ts 


hocrickuitsrccht cinc solche Moc;lichk.it nicht in „unucgenden 


vorsch, wer der Erlass ĉes nrchstchenden Gcsetzcs .rfor- 


gewissen Unfongc cine Hnndhrbe fucr den ..usschlu: 
unervrruonschter Elononto cus der Star scnoeshocrigkcit bictot, 
Der crete Tcil des “esctzes (Percogr.1l) sicht cine inch- 
pruefung dcr #inbucrgerungcn vor, Aic in der Zcit zwischen Decndi 
icltkriogscs und {cr n-tionrlen Lrhcbung vorgenommen wur- 


Acn. Dic ontliche Bogrucndung fuchrt hicrzu “us doss in dicscr 
3 


c 


7 
rA] 


Zoit "viclfach don voclkisch-nctionclon Einbucrzerunüisgruncisnot- 
zen zuwider verfrhren vurác" und css unter den Pingchuergerten 
sich z^hlrcichc Pcrsonon befinden, Cio Inech ebstonaung und DG 
sinnunz uncrvucnschto slononto" dorstollen. Dor Notur der “e= 
sotzosvorschrift entsprechend handelt cs sich un eine οἱ πολ 156 
nr.huc,die mit den ausscrkrrfttrcton des Peragr.l 

12.1935 ihren .„“bschluss gcfunder het. 


Der zwcite Teil des Gesctz.s (Porogr.2) ist oine 


Druer berechnete Vorschrift. Sic gcht von dor irwccgung 518, 
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nit den Besitz der deutschen Stoctsongchocrigkcit cls selbstver- 


stroendlicho und vornehnste Pflicht dic Troue gegenucber K.ich un? 


Volk verknucpft ist" (emtliche Begruendung), und doss ein Vor- 
stoss gegen diese Grunäsaetze einen Ausschluss aus der Staats- 
angehoerigkeit rechtfertigt. Sie richtet sich auss hliesslich 
gegen im Ausland lebende Staatsangehoerige, die fuer ihr volks- 
schaedigendes Verhalten auf andere Weise nicht zur Verantwortung 
gezo’en werden koennen, Zu einem gleichen Vorgehen gegen im In- 
Lang lebende Stnetsengehoerige log ein Anlsss nicht vor, de dies 


der innerdeutschen Strafgewalt unterstehen, 
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Pfundtner-Neubert Reichsrezivrung 
Dok, — 68. 


Das neue deutsche Reichsrecht 
"514505172 
Verordnung ueber die Erhebung einer Soziclcus- 
gleichscbgobe 
vom 5.8.1940 (RGBl.I 5.1077] 
(Neubenrbeitung nach dem Stande vom l, 12. 1942 ) 
Einfuehrung 


Fuer die erhoehte einkommensteuerlichc Bolostuni dcr 


polnischen Steuerpflichtigen im Vergleich zu den cnücrcn »teucr- 


* pflichtigen sprachen die folgenden Uryr.egungens 


Es sind seit der Beendigung des Polenfelázugos vicle polni. 
sche Arbeiter und Angestellte in der deutschen gewerblichen Wirt- 
epchzeftirt, Das gilt fuer die eingegliederten Ost cbiutc 
und fuer dns condere Reichsgebiet. Besondere 
fuer diese geverblichen Arbeitnehmer bisher 
und -uch fuer die Zukunft nicht benbeichtigt. Die polnischen Lr- 
bcitnehmer erhalten olso die gleichen srbeitsloehne wie dic deut- 
ET schen Arbeitnehmer. Es verbleiben eber den dcutschen τος imehne: 
bei dor Lohnzohlung trotz gleicher Beschseftingung 
ärhoitszeit im Ergebnis kleinere Betrcege cls den pol.i 
rs beruht darauf, dtss dc deutschen Arbeitnehmern 
insbesondere die folgenden Betrerogo vom arbeitslohn ab; 
werden: 

Boitr^ogo zur Deutschen „rbeitsfront, 

Spende zum tÄinterhilfswerk in Hoche von 10 v,H, dcr Lohn- 
steuer. Dehinzu kommen weitere Belastungen der deutschen „rbeit- 
nehmer durch Porteiboitroege, Beitrüege zur NSV., zum Rceichsluft. 
schutzbund und Bcitrocge Zu ellgemeinen ocffontlichen Semnl.ungen. 

Dio polnischcn „rbeitncheer werden durch dicse »ebzujcb: 
ὄντος und „nderen Beitraege nicht betroffen. Dic Soziol.u. 
^bgnbe will, vio sich schon -us ihrer Bezeichnung ergibt, 


engcemessencn Ausgleich fuer diese Besserstellung schaffen, 
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Die Erhebung der Sozirlnusgleichsnbenbe rechtfertigt si 
-uch nus den folgenden Gruenden; 

Der deutsche Volksgenosse ist zur “bleistung des arbeite. 
dienstcs und dcs Heeresdicnstes verpflichtet. Bg entstehen. ihm 
d^durch empfindliche geldliche kusfrelle. Docs gilt in; csonder 
fuer die gegonwoortige Zeit, in der viele deutsche Volk: 

"us ànloss des besonderen #insttzes der \/ehruscht x cr 

Zeit ihre Einnrhmen verlieren, Die in der Hcimcst verbliebenen 
Volksgenosscn verrichten ncben ihrer Perufserbeit in dcr Prrbii, 
ihren Glicderungen und in den nngeschlosscnen Verbnenden οι οι» 
^mtlich Dicnst im Interesse des Volksgenzon, #s ist gerucht- 


fertigt, doss den Polen, die zum Schutz dos deutschen Lobens- 


roums persoenlich nichts beitragen und ungehinäcrt inrer Bo- 


sch^eftigung nechgchen koennen, zum Ausgleich defuor ein besondc- 


res Opfer ouferlogt wird. 





